
Poetry Slam: TatWort im Cuba Nova Rezept der Woche: Wok-Gemüse mit Huhn

Viel los im Hansahof
Anna Schröer engagiert sich

nicht nur im Seniorentreff am
Aegidiimarkt, sondern kommt

auch als Gast. | Seite 4

Schluss mit Party
Das Heaven auf dem Osmo­

Areal ist ab morgen Geschichte.
Ende April geht’s am Stadtha­
fen II (Foto) weiter. | Seite 3
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Farbe für
Zamonien

Florian Biege malt opulente Bilder
für erfolgreichen Comic |Seite 5
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Heilige Messe
live im Internet

MÜNSTER. Zum Hochfest der Heili­
gen Drei Könige feiert der emeri­
tierte Weihbischof Dieter Geer­
lings heute (6. Januar, 18.30 Uhr)
eine Heilige Messe im münsteri­
schen St.­Paulus­Dom. Diese wird
im Internet live übertragen –
unter anderem zu sehen auf
www.bistum­muenster.de sowie
auf www.paulusdom.de.

Neujahrsempfang
mit Reinkemeier

Der Vorstand der Gievenbecker
CDU veranstaltet am Sonntag (7.
Januar, 17 Uhr) im Fachwerk Gie­
venbeck (Arnheimweg 40) einen
Neujahrsempfang. Im Mittel­
punkt steht das Thema „Der
Münsteraner Haushalt 2018 –
Rückblicke und Ausblicke mit Ex­
kurs auf die Gievenbecker Situa­
tion“. Es referiert der Kämmerer
der Stadt, Alfons Reinkemeier
(Foto). Anmeldungen sind noch
heute (6. Januar) unter Telefon
0251/8 82 85 und per E­Mail an
neuhaus@cdu­muenster.de mög­
lich.

Zur Einstimmung
Jugendkirche gestaltet liturgische Revue vor dem Katholikentag
MÜNSTER. Mit einer liturgi-

schen Revue stimmt das Team
der Jugendkirche „effata“ auf
den Katholikentag ein, der im
Mai in Münster stattfindet.
Am kommenden Samstag (13.
Januar, 19.30 Uhr) lädt es jun-
ge Menschen und Interessier-
te ein, sich unter dem Motto
„Most wanted“ auf das kirchli-
che Großereignis vorzuberei-
ten. Mit dem Titel wird das
Leitwort des Katholikentags
„Suche Frieden“ aufgegriffen.

„Was ist das ‚Meistgesuchte‘
in meinem Leben? Wonach
sehne ich mich? Das sind Fra-
gen, denen wir auf den Grund
gehen“, erklärt Diözesanju-
gendseelsorger

Hendrik Drüing. Die Revue hat
er mit Ehrenamtlichen ge-
plant. Sie ist in Zusammen-
arbeit mit dem Katholiken-
tagsbüro des Bistums entstan-
den. Für das Format habe das
Team der Jugendkirche auf
Altbewährtes zurückgegrif-
fen: „Eine liturgische Revue ist
ein großer Wortgottesdienst,
in dem Musik, Lichteffekte,
Filmausschnitte und Aktio-
nen zum Einsatz kommen,
ähnlich wie bei Jugendkate-
chesen oder den Gebetsaben-
den“, sagt Drüing. Neben
einem Liedtext von der Poetry-
Slammerin und Dichterin Ju-
lia Engelmann ist das Frie-

denslicht von

Bethlehem Teil der liturgi-
schen Revue. Auch die „effa-
ta“-Band beteiligt sich mit
einer Premiere: Zur Vorberei-
tung auf den Katholikentag
haben die Musiker Anselm
Thissen und Katja Orthues ein
Lied mit dem Titel „Suche Frie-
den“ komponiert, das im
Wortgottesdienst zu hören
sein wird.

Um Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen im gesam-
ten Bistum die Möglichkeit zu
geben, sich auf den Katholi-
kentag einzustimmen, tourt
das Vorbereitungsteam mit
der „effata“-Band durch die
Regionen. Insgesamt an fünf
Samstagen (jj( eweils von 19.30

bis 21 Uhr) findet die Liturgi-
sche Revue statt: Nach dem
Auftakt in Münster am 13. Ja-
nuar ist am 20. Januar die
Pfarrei St. Josef in Cloppen-
burg Gastgeberin. Es folgen St.
Antonius in Rheine am 27. Ja-
nuar und St. Johannes in Oel-
de am 3. Februar, bevor die
Tour am 24. Februar mit der
Revue in St. Mariä Himmel-
fahrt in Wesel endet.

Info­Woche am
Overberg­Kolleg

MÜNSTER. Das Overberg­Kolleg,
das Weiterbildungskolleg des Bis­
tums Münster, öffnet von Montag
bis Freitag (8. bis 12. Januar, je­
weils zwischen 15 und 18 Uhr)
seine Türen. In den Räumen an
der Fliednerstraße 25 haben Inte­
ressierten die Gelegenheit, sich
über den Weg zum Abitur auf
dem Zweiten Bildungsweg zu in­
formieren. Kollegleiter Ansgar Hes­
kamp und die stellvertretende Lei­
terin Sabine Bertram stehen für
Gespräche zur Verfügung und be­
antworteten Fragen zur individuel­
len Schullaufbahn. Das nächste
Einstiegssemester beginnt am 1.
Februar (Donnerstag).

Wetter: Heute 8°|2° Morgen 5°|-1°

Lichteffekte und Musik werden auch am kommenden Samstag (13. Ja­
nuar) bei der Liturgischen Revue in der Jugendkirche „effata“ wieder

zuum Einssaattz koommeen.. Foottooss:: Bissttuum Müünsstteer

Ganz ggroße Würfe
Spieler und Trainer aus der

Region fiebern Handball­EM entgegen
| Seiten 6 und 7
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Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!

Busfahrer (w/m) im Linienverkehr
Sie besitzen die Fahrerlaubnisklassen D/DE? Wir suchen
zur Verstärkung unserer Teams an den Standorten Borken,
Münster und Coesfeld zu sofort in Vollzeit Busfahrer/innen
für den Linienverkehr.
Ihre Aufgaben:

• pünktliche und sichere Beförderung unserer
Fahrgäste

• ordnungsgemäßes Führen unserer Busse
im Linienverkehr

• freundliches Bedienen unserer Kunden
Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

NVO Nahverkehr Ostwestfalen GmbH
Bahnhofstraße 1– 5
48143 Münster
bewerbung.busnrw@deutschebahn.com

Neue Küche?!
www.re-projekt-gmbh.de · Telefon (05 41) 40 90 60
Wir suchen Interessenten für hochwertige, geschmackvolle Einbau-
küchen, passgenau für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, die Sie äußerst
günstig von uns erhalten.
Voraussetzung ist ein gepflegtes, geschmackvolles Umfeld und
dass Sie bereit sind, für 6 Monate nach telefonischer Absprache
ihre Küche interessierten Architekten zu zeigen.
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Benefiz­Lesung mit
Autor Rei Geising

MÜNSTER. Im Lieschen Müller
(Mauritzstraße 24) findet am
Dienstag (9. Januar, 20 Uhr) eine
Benefiz­Lesung zugunsten des För­
dervereins des Instituts für
Theologische Zoologie statt.
Unter dem Motto „Wortbesche­
rung“ laden der münsterische Au­
tor Rei Gesing und die Berliner
Liedermacherin Masha Potempa zu
diesem Abend ein. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind erbeten.

Kurz
notiert

Herausforderungen
für Unternehmen

MÜNSTER. Im Rahmen der Ring­
vorlesung zur „Digitalen Transfor­
mation“ – immer mittwochs um
16 Uhr im Fachhochschulzentrum
(Corrensstraße 25) – finden im Ja­
nuar drei Vorträge statt. Kurt
Trautmann informiert in der kom­
menden Woche (10. Januar) über
die Digitalisierung am Beispiel der
Bauzulieferindustrie. Am 17. Janu­
ar spricht Kevin Ueckert über Big
Data und Data­Science­Anwendun­
gen bei dem Landmaschinenher­
steller Claas. Mit dem Vortrag
„Wenn das Produkt eine Dienst­
leistung ist: eine Reifegradbestim­
mung am Beispiel der Versiche­
rungsbranche“ beenden Torben
Tietz und Dr. Nils Labusch am 24.
Januar diese kostenlose Reihe.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

www.fhms.eu/
ringvorlesung_ipd

Jane Austen gegen
Stephen King

MÜNSTER. Das Team des elbén
(Scharnhorststraße 25) veranstaltet
morgen (7. Januar, 15 bis 17 Uhr)
einen Büchertausch: „Du liebst
Jane Austen, aber Oma schenkt
nur Stephen King? Dann komm zu
uns: Hier dürfen ehrwürdige Klas­
siker gegen feinste Klolektüre, di­
cke Bücher gegen dünne Heftchen
getauscht werden“, heißt es in
einer Ankündigung. Die Art der
Bücher ist egal: neu, alt, deutsch­
oder englischsprachig, Roman oder
Lyrik. Der Eintritt ist frei.

„Casablanca“ im
Klassiker­Café

MÜNSTER. „Ich seh’ dir in die Au­
gen, Kleines” – dieser berühmte
Satz aus dem Film „Casablanca“ ist
am Mittwoch (10. Januar, 14.45
bis 16.45 Uhr) im Schloßtheater
(Melchersstraße 81) im Rahmen
des Klassiker­Cafés zu hören. Der
Eintritt kostet 5,50 Euro, mit Kaf­
fee und Kuchen 8,40 Euro.

Durch die Ausstellung „Das
neue Münster II“ im Stadtmu-
seum (Salzstraße 28) wird
heute (6. Januar, 16 Uhr) eine
Führung angeboten. Die Zeit
der 1960er und 1970er Jahre
war geprägt durch zahlreiche
Neubauten, aber auch durch
den Abriss von älteren Gebäu-
den. Zeitgenössische Aufnah-
men vermitteln ein Bild vom
Wandel im Stadtbild und vom
Ausbau der wachsenden Stadt
– wie dieser Blick von der Stra-
ße Am Mittelhafen auf das
Kopfende des Hafenbeckens
(Foto) zeigt. Mithilfe aktueller
Aufnahmen können sich Be-
sucher ein Bild von den Verän-
derungen der Jahrzehnte ma-
chen. Die Teilnahme an der
Führung kostet 3 Euro.

Eine Stadt im Wandel

Foottoo:: SSttaaddtt Müünsstteer//SSaammlluungg SSttaaddttmuusseeuum Willlli Häänssccheeidd

Spendenaktion für
Waisenkinder

MÜNSTER. Unter dem Motto
„Speisen für Waisen“ laden die
Islamische Hochschulvereinigung
(IHV) und die Fachschaft des
Zentrums für islamische Theologie
(ZIT) am Dienstag (9. Januar, 17
Uhr) in ihren Räumen (Wilmergas­
se 2) zum Buffet ein und sammeln
dabei für einen guten Zweck. Der
Eintritt ist frei, Essens­ und Geld­
spenden sind willkommen.

Peinliche Selbstentblößung
TatWort Poetry Slam im Cuba Nova: Publikum kürt den Sieger

MÜNSTER. Poetry Slams gibt
es viele. „Doch unter ihnen ist
der TatWort Poetry Slam si-
cherlich einer der Größten
und Bekanntesten. Kein Wun-
der, dass monatlich die besten
Bühnen-Autoren nach Müns-
ter reisen, um im Cuba Nova
aufzutreten“, verlautet eine
Ankündigung zu der Veran-
staltung am Montag (8. Janu-
ar, 20 Uhr).

Das Prinzip ist denkbar ein-
fach: Zehn Poeten, jeweils sie-
ben Minuten am Mikrofon
und am Ende bestimmt das
Publikum, welchen Text oder
Vortrag es am Besten fand. Da-
bei messen sich lokale Auto-
ren mit hochdekorierten
Bühnenpoeten, die bereits
auf einige Erfolge zurück-
blicken können. Ihr
Sieg ist deshalb aber
noch lange nicht ge-
wiss. „Im Laufe des
Abends entwickelt
sich eine erstaunliche
Dynamik. Die Literaten
bringen die Gäste zum
Lachen, zum Weinen,
schenken ihnen mit
ihren Worten emotio-
nale Stunden“, heißt
es weiter. Denn zum
Schluss kürt das
Publikum sei-
nen Sieger.

Seit 2005
findet die
Reihe
statt:
Tat-

Wort ist einer der bekanntes-
ten deutschsprachigen Poetry
Slams. Bei diesem modernen
Dichterwettstreit im Bahn-
hofsviertel ringen die Poeten
um die Gunst des Publikums –
mit erstaunlicher Lyrik, politi-
schen Rap-Salven oder peinli-
cher Selbstentblößung. „Gera-
de die Vielfalt zieht jeden Mo-
nat an die 200 Gäste ins Cuba
Nova“, steht in der Ankün-
digung weiter. Für die
musikalische Hin-
tergrundge-
staltung
sorgen
DJ

Nils-Beat und Andy
Substanz. Karten
für 5 Euro gibt’s im
Vorverkauf sowie
für 7 Euro
an der
Abend-
kasse.

Immer am zweiten
Montag des Monats lädt

das TatWort­Team alle
Dichter und Denker zum

Poetry Slam ein. Auf
der Bühne des Cuba

Novas wollen diese ihr
Können beweisen und

am Ende des Abends
vom Publikum zum

Sieger gekürt werden.

Beim Poetry Slam, egal ob mit gesungener oder
gesprochener Lyrik, entscheidet das Publikum über
ddeen SSieeggeer.. Foottoo:: TaattWoortt

MÜNSTER
Montag (8. Januar)

20 Uhr, TatWort Poetry Slam im
Cuba Nova (Achtermannstraße 10)

www.tatwort­muenster.de

Tipps | Termine Samstag, 6. Januar 2018

Erholsames Abenteuer
Jakobsweg: Vortrag zugunsten von „Mehr Raum für Nähe“
MÜNSTER. Am Mittwoch (10.

Januar, 19.30 Uhr) halten Lud-
ger und Claudia Richter aus
der Domstadt einen Vortrag zu
ihren Erlebnissen auf dem Ja-
kobsweg. Sie sind bis nach
Santiago de Compostela und
weiter nach Finisterre gewan-
dert. Mit Fotos und musikali-
scher Untermalung „nehmen
die beiden Pilger ihr Publikum
mit auf einen Pfad aus Aben-
teuer und Erholung“, heißt es
in einer Ankündigung zu der
zweistündigen Veranstaltung.
Sie findet in den Räumen des
Franziskus-Hospitals (Sankt-
Mauritz-Freiheit 48) statt.

Als dortiger Mitarbeiter bit-
tet Ludger Richter für den Ein-
lass inklusive eines kleinen
Imbiss’ um eine Spende von 9
Euro zugunsten der Spenden-

kampagne für die neue Klinik
für Kinder- und Jugendmedi-
zin. Für die modernen Räume

samt Ausstattung sind 3,33
Millionen Euro aus der Bevöl-
kerung notwendig.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Infos gibt’s unter
Telefon 0251/9 35 19 35.

Alt und nackt
Neue Filmreihe im Kulturbahnhof
HILTRUP. Reifes Alter – reife

Leistung: Unter diesem Titel
startet am Mittwoch (10. Janu-
ar, 19 Uhr) eine thematische
Filmreihe im Kulturbahnhof
(Bergiusstraße 15), bei der rei-
fere Akteure im Mittelpunkt
stehen. Sie beginnt mit einem
britischen Film, der auf einer
wahren Begebenheit beruht:
„Kalender Girls“.

Als Spenden für einen wohl-
tätigen Zweck gesammelt
werden müssen, hat eine klei-
ne Gruppe englischer Damen
höheren Alters den prickeln-
den Einfall, einen Kalender
mit Gartenmotiven und sich
selbst als Akt-Models heraus-
zubringen. Das stößt nicht nur
bei einigen Ehemännern auf
Verwunderung bis Ableh-
nung, sondern löst eine nicht
zu erwartende Kette von Er-

eignissen aus. Diese bringen
die Ladys schließlich in deli-
kate und zugleich höchst
amüsante Situationen.

Der Eintritt kostet 1 Euro. Es
herrscht freie Platzwahl, wes-
halb frühzeitiges Erscheinen
ratsam ist. Karten gibt’s an der
Abendkasse und im Vorver-
kauf bei der Stadtteilbücherei
St. Clemens (Hohe Geest 1b).

Die Weite der Natur auf dem
Jakobsweg bringt Abenteuer und
Erhoolluungg.. Foottoo:: Luuddggeer Ricchtteer

HILTRUP
Mittwoch (10. Januar)
Einlass ab 19 Uhr: „Kalender Girls“
www.kulturbahnhof­hiltrup.de
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So viele Möglichkeiten – so wenig
Zeit: Unter diesem Motto lassen
sich meine Pläne für das neue
Jahr gut zusammenfassen. Im
Februar möchte ich Freunde in
Leipzig besuchen, im Juni geht es
mit meiner Familie ins Sauerland
zum Wanderurlaub, im November
fliege ich nach Rom. So viel
zumindest steht fest. Aber meine
Wünsche gehen weit darüber
hinaus: die Alpen überqueren, ein
Strandurlaub an der Côte d’Azur,
Backpacking durch die USA und
Kanada, eine Kreuzfahrt in der Ka­
ribik. All das könnte ich mir für
2018 gut vorstellen. Nur leider
fehlt mir der nötige Urlaub für
diese Abenteuer – und auch das
erforderliche Kleingeld. Aber träu­

men darf ich schließlich noch, und
außerdem bin ich jung: Selbst
wenn ich das alles nicht in diesem
Jahr schaffe, dann doch wohl auf
mein ganzes Leben verteilt. Zu­
mindest, wenn ich jetzt anfange,
zu sparen . . .

Lisa
Volontärin

Klartext: So isses . . .

Urlaubsplanung

Verteilung, Kleinanzeigen
0251/6 90 46 52

Anzeigen
0251/6 90 96­21 bis ­27
anzeigen.muenster@
ag­muensterland.de

Redaktion
0251/6 90 96­12 bis ­19
redaktion.muenster@
ag­muensterland.de

www.ag­muensterland.de

Kontakt

Über Karrierewege
bei der Polizei

MÜNSTER. Im Berufsinformations­
zentrum (BiZ / Martin­Luther­King­
Weg 22) der Agentur für Arbeit
Münster informiert am Montag (8.
Januar, 13 bis 15.30 Uhr) ein Ein­
stellungsberater über mögliche
Karrierewege bei der Polizei in
NRW. In Einzelgesprächen gibt der
Experte Auskunft über die Zu­
gangsvoraussetzungen, Ausbil­
dungsmöglichkeiten, Bewerbungs­
verfahren sowie über spätere Spe­
zialisierungs­ und Karrieremöglich­
keiten. Anmeldungen unter Tele­
fon 0251/69 83 33 sind erforder­
lich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kurz
notiert

Ausbildung fürs
Kindertelefon

MÜNSTER. Ab März wird die Pari­
tätische Akademie NRW in Zusam­
menarbeit mit dem Deutschen
Kinderschutzbund Münster Mit­
arbeiter für sein Kinder­ und Ju­
gendtelefon (KJT) ausbilden. An
Info­Abenden am Dienstag (9. Ja­
nuar) und am 23. Januar (Diens­
tag) ab 18.30 Uhr in der Ge­
schäftsstelle des Vereins (Berliner
Platz 33) informieren der Ausbil­
der und KJT­Aktive über die Schu­
lung. Bewerbungen sind bis zum
31. Januar (Mittwoch) möglich.

Von Annika Wienhölter

Zwölf Jahre war Speisen,
Chillen, Feiern und Tanzen
auf dem Osmo-Gelände an
Münsters Kreativkai ange-
sagt. Dazu luden das Heaven
und der Coconut Beach ein.
Doch damit ist nun Schluss.

MÜNSTER. Denn wenn sich
nach der heute startenden
Partynacht (6./7. Januar) die
Türen schließen, bleiben sie
für immer zu. „Natürlich ist
etwas Wehmut dabei, aber
auch Stolz auf das Erreichte
und Vorfreude auf das, was

jetzt kommt“, sagt Thomas
Pieper. Er ist neben Pitti Duys-
ter und Christof Bernard Ge-
schäftsführer der Dockland
GmbH, dem Betreiber des Res-
taurants und Clubs samt
Strand.

Warum die Locations am al-
ten Standort dicht gemacht
werden? Die Abrissbirne rückt
an, damit das Neuhafen-Pro-
jekt Gestalt annehmen kann.
So wollen vier Investoren auf
dem Areal bauen: Josef Kuhr,
die LVM-Versicherung, der
Coppenrath-Verlag sowie das
Architekten-Duo Rainer
Maria Kresing und Andreas

Deilmann. Geplant sind 450
Wohnungen, Büros, Gastrono-
mie, Kindergarten, Hotel und
mehrere Plätze. Das bestätigt
eine Mitarbeiterin aus dem
städtischen Planungsamt. Ak-
tuell starte der Prozess der
Bauleitplanung, für den gut
zwei Jahre veranschlagt wer-
den. Demnach könnten die
ersten Bagger, so die Expertin
weiter, 2020 anrücken.

Konkreter wird’s beim Vor-
haben der LVM. „Der Abbruch-
Antrag liegt vor“, heißt es aus
dem Planungsamt. Wenn al-
les glatt laufe, beginnen die
ersten Arbeiten auf einem Teil

des Osmo-Geländes bereits in
diesem Frühjahr.

Münsters Feiermeute muss
derweil nicht verzagen: Hea-
ven und Coconut Beach ziehen
lediglich um. Ende April soll es
laut Pieper übergangsweise
im Stadthafen II weitergehen.
Projektname: „Heaven Beach
House“.

Ab „Ende 2018, spätestens
Anfang 2019“, so der Dockland-
Geschäftsführer, wird ein
sechseinhalbstöckiger Neu-
bau am Hafengrenzweg ent-
stehen. Geplanter Eröffnungs-
termin: Frühsommer 2020. Ist
das Gebäude fertig, beherbergt

es das neue Heaven. Dafür
sind die beiden unteren Eta-
gen vorgesehen. Und auch der
Coconut Beach soll an dem
Standort eine Heimat finden.

Doch jetzt wünscht sich Pie-
per erstmal für den letzten
Heaven-Abend auf dem Osmo-
Gelände „eine ausgelassene
und positive Stimmung. Zu-
dem sollen die zahlreichen
DJs ein Feuerwerk an guten
und nicht kommerziellen
Club-Tracks abfeuern.“

Aus für Heaven und Coconut Beach – zumindest auf dem Osmo­
Areal. Heute ist dort zum letzten Mal Party angesagt. Ende April
geht’s an anderer Adresse weiter.

Eine Ära endet
Für Neuhafen­Projekt: Heaven und Coconut Beach schließen vorerst

Während der Bauleitplanungs­
prozess für den Stadthafen I
startet, sorgt das geplante Ha­
fen­Center im benachbarten Han­
saviertel für Aufregung. Ein An­
wohner hat Klage beim Verwal­
tungsgericht Münster gegen den
Komplex mit Supermarkt, Büros,
Wohnungen und Gastronomie
eingereicht. Das bestätigt Rainer
Bode vom Verein Initiative Zu­
kunft Hafen. Die Center­Gegner
kritisieren unter anderem die
künftigen infrastrukturellen Ge­
gebenheiten und höhere Lärm­
emissionen.
Bode hat außerdem eine Petition
an den NRW­Landtag auf den
Weg gebracht. Darin beklagt er
den „verschwenderischen Um­
gang mit öffentlichen Haushalts­
mitteln zugunsten Dritter durch
die Stadt Münster“. Konkret geht
es ihm darum, dass der Investor
des Hafen­Centers rund 7,1 Mil­
lionen Euro für 220 Parkplätze
bekommt und diese dann kos­
tenpflichtig bewirtschaften darf.
„Das bekannte Prinzip: Kosten
und Schulden trägt die Allge­
meinheit, und die Gewinne und
Erlöse werden privatisiert“,
schreibt Bode in einer Pressemit­
teilung. Knapp 1500 Leute haben
die Petition bereits unterschrie­
ben. (awi)

Hafen­
Center

Positiver Tiefstand
Vergleichsweise wenig Jugendliche und junge Erwachsene ohne Job

MÜNSTER. Die Zahl der
Arbeitslosen betrug im De-
zember in Münster 8270, das
sind 266 weniger als im No-
vember. Die Arbeitslosigkeit
sank auch gegenüber dem
Vorjahresmonat: Verglichen
mit Dezember 2016 waren 647
weniger Menschen joblos ge-
meldet. Das entspricht einem
Rückgang um 7,3 Prozent.

Die Arbeitslosenquote entwi-
ckelte sich entsprechend posi-
tiv und lag zuletzt bei 5,0 Pro-
zent – und damit um 0,2 Pro-
zentpunkte unter dem Wert
von November und 0,4 Pro-
zentpunkte niedriger als im

Vorjahresmonat. „Die Lage
am Arbeitsmarkt ist an-
haltend gut. In der Re-
gel führen Schnee
und Eis zu Entlas-
sungen in witte-
rungsabhängigen
Berufen und zu
einem Anstieg der
Arbeitslosenzah-
len“, erklärt Joachim
Fahnemann, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung
der Agentur für Arbeit Ahlen-
Münster. Doch diesmal „blieb
diese Entwicklung trotz win-
terlicher Temperaturen bis-
lang aus. Die Auftragsbücher

in den Betrieben sind voll und
die Konjunkturerwartungen
andauernd positiv. Arbeitge-
ber halten ihre Mitarbeiter da-

her und stocken teilweise
sogar ihr Personal auf.“

Erneut entwickelte
sich die Arbeitslo-
sigkeit unter den
Jugendlichen und
jungen Erwachse-
nen in Münster

besonders gut. Ihre
Zahl lag im Dezem-

ber bei 670, das sind 59
weniger als im Novem-

ber. Verglichen mit Dezem-
ber 2016 sank die Jugend-
arbeitslosigkeit sogar um 111
Personen oder 14,2 Prozent
und erreichte damit einen
Tiefstand.

Foto: dpa

TELGTE.
Fürü viv ele Kunu den wiw rd diese Nach-
richt einschlagenwie einBlitz:Das
Polstermöbelhaus Theves, eines
der beliebtesten Einrichtungsun-
ternehmen in der Region, schließt
für immer die PfP orten. Im Total-
Ausverkauf wird der gesamte,
vorhandene Warenbestand ab
sofort zu Räumungstiefpreisen
abverkauft.
„Schweren Herzens haben wir uns
dazu entschlossen, unser Polster-
möbelhaus in Telgte aus
Altersgründen für immer
zu schließen.“, so die
Geschäftsführer Susan-
ne & Hans-Bernd Theves.
„Aus diesem Grund muss
der gesamte vorhandene
Warenbestand komplett
geräumt werden. ALLES
MUSS RAUS!!!“

Alle vorhandenen, topaktuellen
Polstergarnituren in Stoff und
Leder, Relaxsessel, Sofas, Couch-
tische, Deko und Wohnaccessoiri es
ssiinndd bbiiss zzuumm½½ PPrreeiiss rraaddiikkaall
im Preis reduzierttrt.

Auch im Räumungsverkauf wird
alles aus einer
Handangeboten:
kompetente Be-
ratung, zuverläs-
siger Kunden-
service, fachge-
rechte Montage
und pünktliche
Lieferung!
„Selbstverständ-

lich werden alle noch laufenden
Aufträge, wie gewohnt, zur volls-
ten Zufriedenheit unserer Kunden
abgewickelt.“ versichert Hans-
Bernd Theves.

„Beim Kauf einer neuen Polster-
garnitur entsorgen wir das alte
Gegenstück GRATIS! Abholung
bei Lieferung ab Bordsteinkante,“
so Susanne Theves.

„Wir bedanken uns bei allen Kun-
den für die jahrelange Treue, die
man uns stets entgegengebracht
hat“.

Während des Räumungsver-
kaufs ist Möbel Theves - Sitzkul-
tur, Orkotten 35 in 48291 Telgte
montags bis freitags von 10.00
Uhr bis 19.00 Uhr und sams-
tags von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
geöffnet.

– MÖBEL THEVES SCHLIESST –
EINE ÄRA GEHT ZU ENDE!

SERVICE-
GARANTIE

TOTALER
RÄUMUNGSVERKAUF

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

– Anzeige –

Alle vorhandenen Polstermöbel, Möbel und Wohnaccessoires
bis zum radikal reduziert! AB SOFORT MUSS ALLES RAUS!!!

BIS ZUM ½ PREIS
REDUZIERT

POLSTERMÖBEL-
ENTSORGUNG

GRATIS

Susanne & Hans-Bernd
Theves, Geschäftsführer
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Selbsthilfegruppe:
Grüner Star

MÜNSTER. Die Selbsthilfegruppe
Glaukom (Grüner Star) lädt am
Donnerstag (11. Januar, 18 Uhr)
zum ersten Treffen des Jahres ein.
Die Teilnehmer haben die Mög­
lichkeit, Probleme und Erfahrun­
gen miteinander auszutauschen.
Veranstaltungsort ist das Gesund­
heitshaus (Gasselstiege 13).

www.glaukom­muenster.de

Kurz
notiert

Steinfurter Straße:
Spur gesperrt

MÜNSTER. Die Bauarbeiten an der
Steinfurter Straße innerhalb des
Rings werden am Dienstag (9. Ja­
nuar) wieder aufgenommen. Das
heißt, dass eine der beiden Spu­
ren Richtung stadteinwärts wieder
gesperrt ist. Fußgänger und Rad­
fahrer können die Baustelle pas­
sieren. Der Netzbetreiber Münster­
Netz erneuert in diesem Bereich
Versorgungsleitungen. Die Arbei­
ten, die während der Feiertage
geruht hatten, dauern voraussicht­
lich bis März.

Psychoseforum zum
Thema Motivation

MÜNSTER. Das Thema „Motivation
– Antrieb“ steht am Dienstag (9.
Januar, 18 Uhr) im Mittelpunkt
einer Gesprächsrunde des Psycho­
seforums. Dabei geht es um Fra­
gen wie: Was hilft mir, mich auf­
zuraffen? Welche Erfahrungen ha­
be ich als krisenerfahrener
Mensch, als Angehöriger, als pro­
fessioneller Begleiter? Der Förder­
kreis Sozialpsychiatrie und die
Agentur LebensART. veranstalten
das Psyhoseforum monatlich. Die
Gesprächsrunde findet im Gesund­
heitshaus (Gasselstiege 13, Raum
403). Die Teilnahme ist kostenlos
und ohne Voranmeldung möglich.

Kaffee, Kuchen, Karten
Anna Schröer engagiert sich im Seniorentreff Hansahof

MÜNSTER. Heute ist die
Münsteranerin mit dem Bus
zur Aegidiistraße 67 gekom-
men. Wegen des miesen Wet-
ters. Aber: „Meistens nehme
ich das Fahrrad“, erzählt die
einstige Lehrerin. Nach ihrer
Pensionierung habe sie neue
Aufgaben gesucht – und dann
zufällig in der Zeitung gelesen,
dass für den Seniorentreff im
Hansahof Ehrenamtliche feh-
len. Seitdem schiebt sie alle 14
Tage zwischen 13 und 18 Uhr
Dienst. Das heißt: Kaffee ko-
chen und ausschenken, Ku-
chen servieren, ein netter
Plausch hier, ein tiefsinniges
Gespräch dort, später aufräu-
men, spülen, Feierabend.

Zu vielen der anderen Ehren-
amtlichen – derzeit sind es
mehr als 40 – pflegt Schröer
ein freundschaftliches Ver-
hältnis. Gelacht werde oft.
„Das gehört dazu“, sagt sie und
wünscht einer Dame, die an
unserem Tisch vorbeigeht, ein
„frohes neues Jahr“. Auf-
grund des Regens
draußen, setzt Schrö-
er ihre Erzählung
fort, sei gerade
eher wenig los. Da-
bei sind fünf Tische
voll besetzt. Mit
Frauen und Män-
nern, die gemeinsam
Kaffee trinken, Kuchen
essen, dabei klönen oder Kar-
ten spielen. Durch den Saal
dringt Stimmengewirr, aus
der Küche ist leises Geschirr-
klappern zu hören.

Schröer schaut auf ihre Uhr.
Es ist kurz vor halb drei. Gleich
kommt ihre Doppelkopfrun-
de. Vier Damen, „und ein
Mann, 90 Jahre, aber der ist
topfit“, plaudert sie aus und
freut sich sichtlich auf den
Nachmittag. Doppelkopf hat

Schrö-
er erst im Seniorentreff ge-
lernt, gibt es im Hansahof
doch regelmäßige Übungsein-
heiten – sowohl für Anfänger
als auch für Fortgeschrittene.

Außerdem im Programm für
das erste Halbjahr 2018:
Schach, Tanz, Kegeln, das of-
fene Café, ein Event zu Wei-
berfastnacht und das Früh-
stück mit Vortrag, das an je-
dem ersten Mittwoch im Mo-

nat über die Bühne geht. Des-
halb sei die „Bude“ heute Mor-
gen „rappelvoll“ gewesen, be-
richtet Schröer. Polizeipräsi-
dent Hajo Kuhlisch habe dies-
mal über die „Sicherheit in
Münster“ referiert.

Worauf sich Schröer jetzt
schon freut? Auf die „Hansa-
hof unterwegs“-Reise im Au-
gust. Erfurt und Weimar sind
das Ziel der fünftägigen Tour.
Einst hat die Münsteranerin
selbst Senioren-Fahrten orga-

nisiert und begleitet. Das
macht sie mittlerweile nicht
mehr. „Ich spiele ohnehin mit
dem Gedanken, aufzuhören“,
gesteht Schröer. Doch „die an-
deren“ würden sie stets über-
reden, weiterzumachen. Zu-
dem „macht es noch immer
viel Spaß“. Und das sagt sie
nicht nur so, das meint sie
auch genauso.

www.muenster.org/hansahof

Ihre Augen leuchten vor
Freude, sie lächelt. Und

nahezu jeden, der den
Hansahof betritt, grüßt

sie persönlich: Anna
Schröer (81) engagiert

sich seit 1996 im
dortigen Seniorentreff.

Von Annika Wienhölter

Fühlt sich im Seniorentreff Hansahof sichtlich wohl: Anna Schröer
(gr. Bild sitzend) mit anderen Ehrenamtlichen. Viele Frauen und
Männer kommen zum Karten spielen her (kl. Bild). Fotos: awi

Zum Tag des Ehrenamtes wird
jedes Jahr die Münster­Nadel an
engagierte Menschen aus der
Domstadt verliehen. Die zwölf
Ausgezeichneten, die 2017 damit
geehrt wurden, stellen wir mit
dieser Serie vor.

Serie

MÜNSTER. Am Montag (8.
Januar) ist Fahrplanwechsel
im münsterischen Busver-
kehr. Am Wochenende sind
die Nachtbusse dann nach
Mitternacht alle 60 statt bis-
her 70 Minuten unterwegs.
Dadurch sind die zentralen
Rundum-Anschlüsse am
Hauptbahnhof auch besser
merkbar: Die Busse fahren ab
Mitternacht immer fünf Mi-
nuten nach der vollen Stunde.

Auch bei Linien im Tagesnetz
ändern sich Abfahrtszeiten.
Daher empfehlen die Stadt-
werke ihren Fahrgästen, die
gewohnten Verbindungen zu
überprüfen. Die neuen Fahr-
zeiten sind online in der
elektronischen Fahrplanaus-
kunft sowie in der kostenlo-
sen münster:app zu finden.
Das kostenlose Fahrplanbuch
2018 ist in den Stadtwerke-Ser-
vicecentern mobilé, CityShop
und Hafenplatz und den Vor-
verkaufsstellen erhältlich.

Änderungen am gewohnten
Linienweg gibt es bei den
Nachtbussen N84 in Albach-
ten und N85 in Wolbeck, in
Kinderhaus wird eine zusätz-
liche Frühfahrt der Linie 15
eingeführt. In Albachten be-
dient die Linie N84 ab Montag
die Haltestellen Dülmener

Straße und Rottkamp auf
Fahrten ab 21.30 Uhr nur noch
Richtung Bahnhof Albachten.

Fahrgäste in Richtung der
Domstadt können bereits in
den Bus zum Bahnhof einstei-
gen, der dort ohne Wartezeit
weiter fährt. In Wolbeck än-
dert sich der Fahrtweg der Li-

nie N85 mit Start Am Tiergar-
ten. Davon betroffen sind nur
Fahrten ab Mitternacht. Der
neue Linienweg führt von der
Starthaltestelle Am Tiergarten
geradeaus über die Haltestel-
len Im Bilskamp und Kurhaus
nach Wolbeck Markt. In Rich-
tung Am Tiergarten fährt der

Bus wie gewohnt über die Hal-
testellen Sültemeyer, Wolbeck
Ehrenmal, Nikolausweg und
zur Walbeke. Fahrgäste, die
von diesen Haltestellen aus in
Richtung Domstadt fahren
möchten, können bereits auf
der Fahrt in Richtung Tiergar-
ten einsteigen. Der Bus fährt
ohne Wartezeit weiter.

Aus Kinderhaus gibt es eine
zusätzliche, frühe Fahrt der
Linie 15, die um 5.05 Uhr an der
Brüningheide startet.

www.stadtwerke­muenster.de

Ein Nachtbus zusätzlich
Stadtwerke: Fahrplanwechsel am Montag / Änderungen bei einigen Linien

Neu oder alt? Seit Dienstag (2. Januar) werden die ausgehängten
Fahrpläne gewechselt. Fahrgästen empfehlen die Stadtwerke, beson­
ders auf das Gültigkeitsdatum zu achten. Foto: Stadtwerke Münster

MÜNSTER. Solarstrom auf
dem eigenen Dach: Die Stadt
Münster unterstützt Hausbe-
sitzer bei der Installation
einer Photovoltaikanlage.
54 000 Euro an Fördermitteln
stehen 2018 zur Verfügung. Er-

fahrungsgemäß sind diese
Töpfe rasch geleert, so dass In-
teressierte nicht allzu lange
mit ihren Anträgen warten
sollten, rät die Stadt.

Mit dem Förderprogramm
wird der Einbau von kleineren

Photovoltaikanlagen mit
einer Leistung von einem bis
zu zehn Kilowattpeak (kWp)
unterstützt. Für Systeme auf
dem Dach gibt es 150 Euro Zu-
schuss je Kilowattpeak, für ge-
bäudeintegrierte Anlagen bis

zu 200 Euro. Bei einer ersten
Einschätzung, ob sich das
eigene Hausdach eignet, hilft
der sogenannte Solarcheck. Er
liefert für jedes Haus in Müns-
ter im Handumdrehen eine
erste Abschätzung des Solar-

potentials sowie für den
Stromertrag und die CO2-Ein-
sparung und ist online im
Stadtportal abrufbar. Dort gibt
außerdem Informationen zu
Förderanträgen. Telefonische
Auskunft gibt zudem das städ-

tische Wohnungsamt unter
der Nummer 0251/4 92 64 27.

www.klima.muenster.de

Stadt Münster unterstützt Hausbesitzer
Fördermittel für Photovoltaik jetzt beantragen

Neujahrsempfang
der CDU

MÜNSTER. Die Einwohnerzahl
wächst stetig und stellt die Stadt
vor Herausforderungen. Welche
Entwicklungsperspektiven zeichnen
sich ab? Darüber spricht Stadtbau­
rat Robin Denstorff beim Neujahrs­
empfang der CDU Münster am
Dienstag (9. Januar, 19 Uhr) in der
LBS (Himmelreichallee 40). Anmel­
dungen sind bis Montag (8. Janu­
ar) unter Telefon 0251/41 84 20
sowie per E­Mail an post@cdu­
muenster.de möglich.

Wir bieten an:
• Balkongeländer • Fensterbrüstungen

• Umwehrungen u. v. m.

Metallbau & EdelstahldesignMetallbau & Edelstahldesign
Michael Otto

Weitere Objekte unter:
www.hmo-edelstahldesign.de · Michael Otto

48147 Münster · Schleswiger Str. 25
Tel. 02 51/27 75 98 · Mobil: 0172/5 26 56 47

Professionelle Pflege und Aufbereitung Ihrer Edelstahlaußenobjekte

vorher

nachher
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Kein trauriges Buch
Annet van der Voort schildert 25 Lebensgeschichten aus dem Hospiz

MÜNSTER. „Im Moment
geht es mir hier sehr gut, ich
bin glücklich und zufrieden.
An ein Leben nach dem Tod
glaube ich fest. Aber wie das
aussehen soll, weiß natürlich
niemand. Ich lass’ mich über-
raschen, wenn es soweit ist.“
Helena Schmidt hatte Krebs
und wohnte fast fünf Monate
im Johannes-Hospiz in Müns-
ter.

„Ihr Mann Sascha und ihre
Tochter Jana hielten ihre Hän-
de, als ihr Herz zu schlagen

aufhörte. Die intime Ab-
schiedszeremonie am nächs-
ten Tag war ergreifend schön
und bleibt für alle, die dabei
waren, für immer unvergess-
lich.“ So schildert es Annet van
der Voort, die ein Buch über
das Leben und Sterben ge-
schrieben hat. Der Titel: „Im
Hospiz“.

Die Drensteinfurterin hat
keine Berührungsängste, der
Tod ist für sie kein Tabuthe-
ma. Sterbenden kann sie ohne
Scheu gegenübertreten, ihnen

vielleicht für ein paar Stunden
Ablenkung schenken und
schöne Erinnerungen wach-
rufen. Ihr Buch enthält 25 sehr
persönliche und einfühlsame
Lebensgeschichten – von
Menschen, die bald sterben,
von Angehörigen, die mit dem
Verlust leben müssen, und
von Mitarbeitern, die den Be-
wohnern die letzten Tage im
Leben so schön wie nur eben
möglich machen wollen.

Mit dem Thema „Vergäng-
lichkeit“ setzt die Fotografin

und Autorin sich in ihren
Arbeiten häufig auseinander.
Vor etwa 15 Jahren hat van der
Voort schon einmal ein Buch
herausgebracht, das sich um
das Leben und Wirken im Hos-
piz drehte. Der Anfrage von
Ludger Prinz, Geschäftsführer
des Johannes-Hospizes in
Münster, ob sie ein weiteres
Werk über die Einrichtung
schreiben wolle, habe sie sehr
gerne entsprochen, erzählt die
gebürtige Niederländerin, die
auf Haus Steinfurt lebt.

In manchen Fällen sei es ein
langer Prozess gewesen, die
Menschen dazu zu bringen,
sich ihr zu öffnen. „Ich habe
dann erst einmal nur von mir
erzählt, mich vorgestellt. Es
musste ein Vertrauensver-
hältnis entstehen.“ Je nach
körperlicher Verfassung der
Bewohner hat van der Voort
sich von ihnen in vielen Ge-
sprächen erzählen lassen,
worauf sie zurückblicken, was
sie noch erwarten, wie es ih-
nen geht.

Das Aufnahmegerät lief im-
mer mit. „Und dann musste es
schnell gehen, denn manche
von ihnen hatten ja nicht
mehr lange zu leben“, so van
der Voort. Trotz allem sei es
aber kein trauriges Buch, fin-
det die Autorin. (ne)

Das neue Buch von Annet van der Voort (r.) erzählt Geschichten
aus Münsters Johannes­Hospiz. Geschäftsführer Ludger Prinz und Ul­
rike Spartmann („Bücherecke“) freuen sich darüber. Foto: Evering

Gut Ding will Weile haben –
so heißt es in einem alten
Sprichwort. Florian Biege, in
Münster lebender Diplom-
Designer und Illustrator,
dürfte dem zustimmen.

Schließlich arbeitete
er rund fünf Jahre
lang an den Zeich-
nungen für die Gra-
phic Novel von Wal-

ter Moers’ Bestseller „Die Stadt
der träumenden Bücher“. Am
kommenden Dienstag (9. Ja-
nuar) erscheint mit „Die Kata-
komben“ nun der zweite und
abschließende Teil der Comic-
Adaption.

„Buchhaim“, der erste Band,
startete im November
bereits aus-
gesprochen
erfolgreich
und sicherte
sich über
mehrere Wo-
chen einen
Spitzenplatz
etwa in der
Bestsellerliste
des Börsen-
blatts. Aktuell
sind rund 25000 Exemplare
verkauft, und noch immer
führt das Buch die Verkaufs-
liste eines großen Versenders
in der Rubrik Comics an.

Dabei brachte Florian Biege
Farbe in die bislang zumeist
schwarz-weiße Welt von Za-
monien. Und lässt die von
Walter Moers geschaffene
Welt mit seinen opulenten Bil-
dern in einem gänzlich neuen
Licht erscheinen. Obwohl die
Gestaltung stets in sehr enger
Abstimmung mit dem Autor
stattfand, konnte Biege seinen

eigenen Stil
in den detail-
verliebten
Zeichnun-

gen verwirklichen. „Das
passte einfach“, beschreibt er
die Zusammenarbeit mit
Moers , „ich habe mich wohl
gefühlt in Zamonien.“ Und
das, obwohl Biege die Ge-
schichte, die als Basis für die
Comics diente, noch nicht ein-
mal kannte. Die hörte er sich
– nachdem sich Moers auf
Empfehlung
eines beiden be-
kannten Kolle-
gen angerufen
hatte – erst ein-
mal als Hör-
buch an – „und
ich bin begeis-

tert gewesen!“
So startete die Zusammen-

arbeit vor gut fünf Jahren.
Moers schickte Skizzen und
Vorgaben, die Biege dann in
seinem Atelier in Münsters
Geistviertel mit Leben füllte.
Sein Spiel mit Licht und Schat-
ten, mit viel Farbe verleiht den
Bildern Perspektive und Tiefe,
wie Leser sie ansonsten nur
selten finden. Neben der fan-
tastischen Geschichte, die
Moers für die Comics noch

einmal über-
arbeitete, si-
cherlich ein
Grund für den
bisherigen Er-
folg. Und na-
türlich auch
die Zeit, die

sich das Duo für die qualitativ
hochwertige Umsetzung
nahm. Denn mit
gut fünf Jahren
dauerte die Rea-
lisation etwas
länger als ur-
sprünglich ge-
plant.

Dabei be-
schäftigte
sich Florian
Biege wäh-
rend dieser Zeit nicht
ausschließlich mit den Träu-
menden Büchern. So kolorier-
te er zwischendurch mit „Die
13½ Leben des Käpt’n Blaubär“
einen weiteren Moers-Ro-
man. Und kümmerte sich um
sein „normales“ Tagwerk, ent-
warf Storyboards für Werbe-

clips,
zeichnete

für Magazine
und Buchtitel.

Das Zeichnen entdeckte
Biege bereits während der
Schulzeit im ostwestfälischen
Marienfeld für sich. Und so
zog es den heute 34-jährigen
nach Münster, wo er Illustra-
tion studierte. Dabei begann
bereits die freiberufliche Tä-
tigkeit. Und er zeichnete mit
„Im Bann der Hexer“ eine erste
Graphic Novel nach einer Sa-
ge der Irokesen als Semester-
arbeit.

Festgelegt auf Stil und Pro-
dukte ist der in Münster le-
bende Illustrator jedoch kei-
neswegs. So erdachte er im
vergangenen Jahr zwei recht
unterschiedliche Spiele. Bei
„Mein Monster“ gilt es auf
Spielkarten (siehe kleine Bil-

der) dargestellte
Fantasiewesen zu
beschreiben, wäh-
rend es sich bei
„The Last Night of
Jack the Ripper“ um
eine vom Klassiker
„Scotland Yard“ ins-
pirierte Mörderjagd
durch das nächtliche
London handelt. (pi)

www.florianbiege.de

„Das passte einfach“

Buchhaim ist die „Stadt der Träu­
menden Bücher“, wo Bücher
nicht nur spannend oder ko­
misch sind, sondern auch in den
Wahnsinn treiben oder sogar tö­
ten können. Walter Moers` fan­
tastische Abenteuergeschichte
um den jungen Dichter Hilde­
gunst von Mythenmetz hat welt­
weit die Leser begeistert. Myt­
henmetz avanciert im Laufe der
Jahre zum größten Schriftsteller
Zamoniens. Verlockt durch einen
rätselhaften Brief zieht es ihn
nach Buchhaim zurück und er
verirrt sich immer tiefer im „La­
byrinth der Träumenden Bücher“,
das geheimnisvoll und unsicht­
bar die Geschicke Buchhaims zu
bestimmen scheint. Bis Mythen­
metz schließlich in einen unauf­
haltsamen Strudel von Ereignis­
sen gerät, der alle Abenteuer,
die er je zu bestehen hatte, bei
weitem übertrifft.

Vorlage

Florian Biege mit beiden Bänden der Comic­Version des Romans
„Die Stadt der träumenden Bücher“ und der von Carsten Sommer
mooddeellllieertteen Myyttheenmeettz­Figguur.. Foottoo:: Peetteer Imkaampp

Tageseltern
gesucht

MÜNSTER. Rund ein Drittel
der Betreuungsplätze für
Kinder unter drei Jahren
werden in Münster von Ta-
geseltern angeboten. Inte-
ressierte, die Freude am Um-
gang mit Kindern haben,
kontaktfreudig sind, Verant-
wortung übernehmen und
gerne selbstständig arbei-
ten, können sich auf den
Weg zur Qualifizierung als
Tagespflegeperson machen.

Neue Vorbereitungskurse
für zukünftige Tageseltern
beginnen Anfang Februar
und werden zudem regel-
mäßig während des Jahres
angeboten. Eine Anmeldung
im Haus der Familien ist er-
forderlich unter Telefon
0251 / 418660.

Die Betreuung wird auch
finanziell ein wenig attrak-
tiver. Denn nach einem ak-
tuellen Ratsbeschluss wird
ab 1. August auch die Einge-
wöhnungszeit mit dem
kompletten Kostensatz (ent-
sprechend der Betreuungs-
zeit) bezahlt. Bisher erhalten
Tageseltern für den Einge-
wöhnungsmonat lediglich
50 Prozent des späteren Kos-
tensatzes.

www.stadt­muenster.de/
jugendamt

Florian Biege arbeitete über fünf Jahre intensiv mit Walter Moers zusammmmeeen

www.citroen-bleker.de
info@bleker.org

Autohaus Bleker GmbH

46325 Borken (H)

Königsberger Str. 1
Tel. 0 28 61/94 38-0

48683 Ahaus (H) • Bleker Autoforum
Ahaus • Von-Braun-Str. 62-64
Tel. 0 25 61/93 52-0

48163 Münster-r Amelsbüren (V)

Autoforum Münster • Kölner Str.1
Tel. 0 25 01/97 38-100

46395 Bocholt (H)

Industriestr. 40
Tel. 0 28 71/25 59-0

48249 Dülmen (H)

Münsterstr. 135
Tel. 0 25 94/7 82 08-0

(H)=Vertragshändler, (V)= Verkaufsstelle.

citroen.de
1 Ein Leasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg für das Neuwagenmo-

dell CITROËN C3 Aircross PureTech 82 Feel 60kW bei € 0,- Anzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung, 48 Monate Laufzeit. Angebote gültig bis zum
31.01.2018. 2 Inzahlungnahmeprämie in Höhe von 1.000 € über Schwacke/DAT für Ihren Gebrauchten beim Kauf eines CITROËN C3 Aircross PureTech
82 Feel 60kW. Gültig vom 01.01.2018 bis zum 31.01.2018, nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten. Abbildungen zeigen Sonderausstattung.
Irrtümer vorbehalten.

Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 5,9; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,1; CO2-Emissionen kombiniert:
116 g/km; Effizienzklasse B ((EG) Nr. 715/2007).

DER NEUE CITROËN C3 AIRCROSS
COMPACT SUV

ABSpurassistent
Bordcomputer

Coffee Break Alarm
Berganfahrassistent

Verkehrszeichenerkennung

149,– /MTL1
€

INKL. 1.000,– €
INZAHLUNGNAHMEPRÄMIE2
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Vertrauen in das DHB-Team
Handball: Das erwarten Kubes, Cabon, Ostendorf, Hartwig und Landau von der EM und vom Titelverteidiger

Was trauen Sie der DHB-
Auswahl und ihrem neuen
Trainer bei der Europameis-
terschaft zu?

Daniel Kubes (Trainer des
EM-Teilnehmers Tschechien
und des TV Emsdetten): Ein-
fach alles! Deshalb zählt
Deutschland für mich zu den
Favoriten.

Slawomir Cabon (Trainer
ASV Senden): Die Titelvertei-
digung wird sehr schwer,
wenngleich der Kader gut be-

setzt ist und sowohl das Kol-
lektiv als auch die taktische
Variantenvielfalt stimmen.
Ich tippe und hoffe auf das
Erreichen des Halbfinals.

Florian Ostendorf (Frauen-
Trainer Westfalia Kinder-
haus): Ich traue der Mann-
schaft um meinen ehemali-
gen Mitspieler Marian Mi-
chalzik einen Platz unter den
ersten vier zu. Nötig sind da-
für ein guter Start und eine
Steigerung Schritt für Schritt.
Christian Prokop schätze ich

als großen Taktiker. Ich durf-
te ihn als damaligen Coach
des MTV Braunschweig schon
in einem Spiel gegeneinan-
der erleben. Er wird das Team
erfolgreich durch die EM füh-
ren.

Björn Hartwig (Trainer SC
Münster 08): Das geht
schnell: Halbfinale.

Uwe Landau (Frauen-Trai-
ner BSV Roxel): Ich denke,
dass es Deutschland bis ins
Halbfinale schaffen kann.

Welche Mannschaften
zählen Sie zum engsten Fa-
voritenkreis?

Kubes: Dänemark, Deutsch-
land und Kroatien.

Cabon: Kroatien mit den
einheimischen Fans im Rü-
cken, Frankreich ist immer
bei der Titelvergabe mit dabei
und Dänemark.

Ostendorf: Neben Deutsch-
land schätze ich Kroatien
und Spanien hoch ein.

Hartwig: Kroatien, Deutsch-
land und Frankreich. Überra-
schen werden dieses Mal die
Schweden.

Landau: Kroatien, Deutsch-
land und Frankreich.

Wo werden Sie die Europa-
meisterschaft verfolgen?

Kubes: In Varazdin, dort
spielen wir mit Tschechien in
einer Gruppe mit Spanien,
Dänemark und Ungarn. Da-
bei sind wir absoluter Außen-
seiter, wollen aber eine Über-
raschung schaffen.

Cabon: Live vor dem Fernse-
her, hoffe ich.

Ostendorf: Wir werden be-
stimmt Spiele gemeinsam
mit der Frauen-Mannschaft
im Vereinsheim schauen.
Ansonsten verfolge ich die
Spiele zu Hause in Ruhe.

Hartwig: Auf dem Handy per
Liveticker im Auto und später
dann im Internet per Stream
von der Couch aus.

Landau: Wenn es mir die
Zeit erlaubt, vor dem Fernse-
her in meinem geliebten
Fernsehsessel.

„
Überraschen

werden dieses Mal
die Schweden.

Björn Hartwig
vom SC Münster 08„

Die DHB­Auswahl steht
bei den Experten hoch
im Kurs. Das verraten

die heimischen Trainer
vor Beginn der Hand­

ball­EM (12. bis 28. Ja­
nuar) in einer Umfrage.

Einer ist sogar vor Ort
dabei.

Von Uwe Niemeyer

Florian Ostendorf, Trainer
Weessttfaalliaa Kinddeerhaauuss.. Foottoo:: ppll

Pokalfieber in
Kinderhaus

MÜNSTER. Pokalfieber im Schul­
zentrum in Kinderhaus. Denn am
kommenden Dienstag (9. Januar)
empfängt Frauen­Verbandsligist
Westfalia in der zweiten Runde
des HVW­Wettbewerbs um 19.45
Uhr den TV Verl. Ein Siegen
gegen den Oberligisten angenom­
men, würde den Tabellenführer
anschließend noch eine weitere
Partie vom Einzug in den DHB­
Pokal trennen. „Das ist doch mal
eine willkommene Abwechslung
und eine reizvolle obendrein“, ge­
steht Trainer Florian Ostendorf vor
dem Anwurf. (uni)

Sport­
notizen

Manon Kruse
steht zur Wahl

MÜNSTER. Der Westfälische Ten­
nisverband (WTV) krönt wieder
den Tennis­Sportler des vergange­
nen Jahres. Während bei den fünf
Herren sowie beim Team­Quintett
kein münsterischer Kandidat zur
Wahl steht, hat es Manon Kruse
vom TC Union Münster auf die
vom Präsidium erarbeitete Vor­
schlagsliste bei den Damen ge­
schafft. Konkurrenten der 37­Jähri­
gen Zweitligaspielerin sind Katha­
rina Gerlach (TP Versmold), Taya
und Yana Morderger (beide TC Ka­
men­Methler) sowie Elisabeth
Weyel­Albrecht (TC Siegen). Abge­
stimmt werden kann unter www.
wtv.de. Die Sieger werden am 24.
Februar (Samstag) auf dem Ver­
bandstag in Kamen geehrt. (uni)

Daniel Kubes, Trainer Tsche­
chiens und des TVE. Foto: chl

Slawomir Cabon, Trainer ASV
Senden. Foto: tei

Björn Hartwig, Trainer SC
Münster 08. Foto: ljk

Uwe Landau, Frauen­Trainer
BSSV Rooxeell.. Foottoo:: lljjk

Fest des Pferdesports
Reiten: Bauernolympiade steht im lokalen Interesse
MÜNSTER. Mit einem fulmi-

nanten Fest des Pferdesports
eröffnet der K+K Cup das Jahr
2018 in der Halle Münsterland.
Von Mittwoch bis Sonntag (10.
bis 14. Januar) ist Münster der
Anziehungspunkt schlechthin
für Fans von Pferd und Sport.
Vielfalt, Spitzensport, Zucht,
Show und die großartige
„Bauernolympiade“ sind Kern-
bestandteile des traditions-
reichsten deutschen Hallen-
turnieres.

In bewährter Tradition be-
stimmt der Westfalentag am
Mittwoch den Auftakt des er-
eignisreichen Wochenendes.
Zum 82. Mal kämpfen am „Tag

der Raiffeisen-Märkte“, dem
Veranstaltungsdonnerstag, die
Reit- und Fahrvereine der Re-
gion bei der legendären
Bauernolympiade, Karl-Gess-
mann-Gedächtnispreis ge-
nannt, um die Wanderstan-
darte der Stadt Münster. Drei
verschiedene Prüfungen sind
für die Beurteilung ausschlag-
gebend: eine Dressurprüfung
der Klasse A, eine Mann-
schafts-Dressur-Kür und ein
Mannschaftsspringen der
Klasse A. Jährlich wird an Kür-
Choreographien gefeilt und ge-
tüftelt, das Springtraining in-
tensiviert und der Teamgeist
gestärkt. Tribünen, die bis zum

letzten Platz gefüllt sind, zeigen
die Anerkennung für den Fleiß
der Nachwuuw chstalente und
Routiniers der Region.

Springsportlich werden mit
dem Championat von Münster
am Samstag und dem Großen
K+K-Preis am Sonntag Meilen-
steine gesetzt. Die Dressur
spielt eine tragende Rolle im
Konzept des K+K-Cups und
markiert gleich zum Jahresbe-
ginn ein echtes Glanzlicht im
deutschen Dressursport. (pd)

Auszüge aus
dem Programm

143. Reit­ und Springturnier
Mittwoch (10. Januar)

 Hengstgala 2018 (ab 19 Uhr,
Halle Münsterland)

Donnerstag (11. Januar)
 „Bauernolympiade“ (ab 8 Uhr)

Freitag (12. Januar)
 1. Qualifikation Großer K+K­
Preis (19.30 Uhr, Halle Münster­
land)
 Hindernisfahren Kl. S (ab
19.30 Uhr, Halle Münsterland)
 Derby Dressage Cup, Dressur­
prüfung Kl. S (ab 8 Uhr, Messe­
halle)

Samstag (13. Januar)
 Siegerehrung im Wettkampf
um die Wanderstandarte der
Stadt Münster
 Springprüfung Kl. S für Nach­
wuchspferde und die Qualifika­
tion „Mittlere Tour“ (ab 19 Uhr,
Halle Münsterland)
 Kostümspringen (ab 22.30
Uhr, Halle Münsterland)
 Dressurchampionat (ab 14
Uhr, Messehalle)

Sonntag (14. Januar)
 Großer Preis von Münster (ab
15 Uhr, Halle Münsterland)
 LVM­Dressurchampionat,
Grand Prix Kür (ab 14 Uhr, Mes­
sehalle)

Vollständiges Programm:

www.kk­cup.de

K+K­Cup

Perfekt unterwegs: Jörg Oppermann mit seinem Pferd im Parcours
bbeeim lleettzttjjäähriggeen K+K­CCuupp..Foottoo:: Maark GGrooßßee Feellddhaauuss

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir
einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer Abfahrts-
stelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose
An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!

ABFAHRTSORTE:
Münster (Bremer Platz)
Greven (Rathaus)

4TAGEBUSREISE LEIPZIG UND NEUSEENLAND
DONNERSTAG, 02.08. BIS SONNTAG, 05.08.2018
Entdecken Sie mit uns zusammen Leipzig! Leipzig ist nicht nur Thomanerchor, Gewandhausorchester, friedliche Revolution. Viele
bekannte Persönlichkeiten, das„who is who“ der Deutschen Geschichte sind eng mit Leipzig verwurzelt!
Die Stadt hat in den letzten Jahren ihr Gesicht verändert, das historische Zentrum mit der Mädlerpassage, Rathaus, die Nikolai- und
Thomaskirche, Auerbachskeller und das historische Zentrum mit der Kneipenmeile„Drallewatsch“ oder der Karl-Liebknecht-Straße (von
den Leipzigern liebevoll „Karli“ genannt) wird Sie begeistern. Das lebendige Herz dieser Stadt bildet das historische Stadtzentrum. Das
bedeutendste Denkmal setzte Johann Wolfgang von Goethe in seinem Drama„Faust“ dem Lokal Auerbachs Keller, weshalb der berühmte
Fasskeller heute mit zu den Attraktionen der Stadt gehört. Das reizvolle Leipziger Neuseenland bildet einen angenehmen Ausgleich zum
Großstadtflair dieser historischen Metropole.

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

LESERREISEN

SIE WOHNEN IM: penta Hotel Leipzig****
Das „pentahotel Leipzig“ befindet sich in idealer Lage ganz in der
Nähe zahlreicher Sehenswürdigkeiten, die Sie zu Fuß erreichen
können. Pentahotels stehen für eine völlig neue Hotel-Generation.
Erleben Sie mehr Freiraum, mehr Ungezwungenheit, mehr gutes
Design. Die Pentalounge inszeniert die entspannte Alternative zu
kühlen Hotelhallen und steifen Restaurant. Das elegante Hotel bie-
tet insgesamt 356 moderne Zimmer.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC und Getränkeservice
• 3x Übernachtung /Frühstücksbuffet im penta Hotel Leipzig****

(Lage: Großer Brockhaus im Herzen der Stadt)
• Stadtrundfahrt/-gang in Leipzig
• 1 Tasse Kaffee und 1 Stck. Kuchen im Auerbach Keller
• Tagesausflug Leipziger Neuseenland

mit Schifffahrt auf dem Markkleeberger See
• LMS-Gästebetreuung

p. P. im DZ

€325,-

©
pentaHotelLeipzig
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Unternehmen Titelverteidigung
Bundestrainer Prokop setzt auf acht Europameister / Sonntag Generalprobe

MÜNSTER. Titelverteidiger
ja, Top-Favorit nein. Auf die-
sen kurzen Nenner lässt sich
die Ausgangslage der deut-
schen Handball-National-
mannschaft der Männer vor
dem Anwurf der 13. Europa-
meisterschaften (12. bis 28. Ja-
nuar) in Kroatien bringen.

Ab der kommenden Woche
findet die Europameister-
schaft nach 2000 bereits zum
zweiten Mal im handballver-
rückten Kroatien statt. Ob-
wohl Deutschland als Titel-
verteidiger ins Turnier geht,
gehören die Bad Boys nicht zu
den absoluten Top-Favoriten.
Dafür haben vor allen Dingen
Dänemark und Frankreich
ebenso eine hohe Qualität wie
Spanien. Hinzu kommen die
Gastgeber, die auf den Heim-
vorteil setzen.

Mit neun Europameistern
von 2016 plante Bundestrainer
Christian Prokop, der Dagur
Sigurdsson ablöste, ursprüng-
lich den ersten Schritt. Doch
zur Wochenmitte musste er
den an der Schulter verletzten
Niclas Pieczkowski streichen
und durch Maximilian Janke
ersetzen. Somit bleibt es bei
einem 20er Kader, aus dem
am Freitag (12. Januar) das
maximal aus 16 Akteuren be-

stehende Team gemeldet wer-
den muss. Während der EM
sind sechs Wechsel mit Spie-
lern aus dem erweiterten 28-
er-Kader möglich.

Dabei sind die Voraussetzun-
gen klar. Das Team um das
Torhütergespann Andreas
Wolff und Silvio Heinevetter
darf sich in der Vorrunde

eigentlich keinen Ausrutscher
erlauben und sollte vielmehr
mit vier Punkten in die nächs-
te Runde einziehen. Denn in
der folgenden Hauptrunde
warten aller Voraussicht nach
Dänemark und Spanien.

Sollten die Prokop-Jungs mit
den angestrebten vier Zählern
weiterkommen, würde even-

tuell ein Sieg gegen Spanien
oder Dänemark ausreichen,
um in die Runde der letzten
vier einzuziehen. „Es wird sich
erst unter Druck zeigen, wie
gefestigt wir sind“, sagte Pro-
kop mit Blick auf die Titel-
kämpfe. Am Sonntag (7. Janu-
ar, 18.10 Uhr) wartet in Neu-
Ulm gegen Island die General-
probe, ehe am Donnerstag (11.
Januar) von Berlin aus und
mit dem Flug nach Zagreb das
Unternehmen Titelverteidi-
gung startet.

Die Spiele der DHB-Auswahl
werden allesamt im öffent-
lich-rechtlichen Fernsehen
übertragen. Das gilt zunächst
für die Vorrundenspiele gegen
Montenegro (13. Januar, 17.15
Uhr), Slowenien (15. Januar,
18.10 Uhr) sowie Mazedonien
(17. Januar, 18.10 Uhr). Spiele
ohne deutsche Beteiligung
sind auf wwww www .sportdeutsch
land.tv zu verfolgen. (uni)

Ohne Olympia happy
Freestyleeerin Lisa Zimmermann kämpft um ein Comeback

Von Kristina Puck

Ski-Freestyleeerin Lisa Zim-
mermann wäre wahr-
scheinlich einnne sichere Me-
daillenkandidddatin, wenn sie
bei Olympia starten kann.
Nach einem Kreuzbandriss
stand sie bislllang aber noch
nicht einmal wwwieder auf Ski-
ern. Beim Heeeimweltcup in
Mönchengladddbach Anfang
Dezember warrr sie Zuschaue-
rin.

MÖNCHENGLLLADBACH. Von
der Aussicht auf Olympia-
Gold lässt siccch Ski-Freesty-
lerin Lisa Zimmmmermann nicht
beeinflussen ––– sie zieht ihr
eigenes Ding dddurch. Allein traf
sie die Entscheeeidung, auf eine
Operation nach ihrem Kreuz-
und Innenbannndriss zu ver-
zichten. „Ich mmmache das,
wonach ich mmmich
fühle. Klar issst
eine OP der si-
cherere Weg,
weil das mehrrr
Leute gemachhht haben“, sagte
die 21-Jährige der Deutschen
Presse-Agentur. „Aber wenn
man den Weggg geht, den alle
Leute gehen, lllandet man da,
wo alle anderrren Leute lan-
den. Die meisttten, die was
Großes erreichhhen, haben
ihren eigenen Kopf.“

Der folgensccchwere
Sturz in Mammmmoth
Mountain pppas-
sierte Anfannng
Februar.
Kann die
Nürnberge-
rin ein Jahr
später bei den
Winterspielen
vom 9. bis 25. Februar in
Pyeongchang starten, zählt
sie zu den großen Favoritin-
nen: Zimmermann feierte
2015 den WM-Titel im Slope-
style und gilt als Ausnahme-
Artistin auf Skiern, die ihren
Sport wie kaum eine andere
beherrscht. Nur: Etwas mehr
als zehn Wochen vor dem Auf-

takt in Südkorea joggt sie ge-
rade einmal, mit dem Trai-
ning auf Skiern hat sie noch
nicht begonnen. Für seitliche
Drehbewegungen fehlt dem
Knie die Stabilität. Und quali-
fizieren muss sich die ehema-
lige Eiskunstläuferin bis spä-
testens 21. Januar auch noch.
Die Chancen auf ihre Olym-

pia-Teilnahme kann sie nicht
beziffern. „Es kann komplett
gechillt sein, es kann auch gar
nicht funktionieren“, sagte
sie. Eine zehntägige krank-
heitsbedingte Pause warf sie
in der Reha zurück. Pauschal
habe sie mit einem guten Jahr
Auszeit kalkuliert, egal bei
welchem Behandlungsweg.

Negativbeispiele von Ski-
Freunden hatten den Aus-
schlag für die Entscheidung
gegen eine OP gegeben. Viele
seien in eine Spirale geraten,
berichtete die Big-Air-Siegerin
bei den X-Games 2017: Kreuz-
bandriss, OP, Riss, nächste OP,
wieder eine schwere Verlet-
zung.

Falls Leute ihre Entschei-
dung nicht nachvollziehen
können, sei ihr das reichlich
egal, sagte die Bayerin. „In
meinen Augen macht es kei-
nen Sinn, mit einer OP wieder
zu früh auf den Schnee zu ge-
hen. Es ist natürlich die Frage,
ob ich jetzt aus dem Kreislauf
draußen bleibe. Ich weiß sel-

ber nicht, ob es ein guter oder
schlechter Weg ist.“

Für die Ausnahmeaaathletin
wächst der Zeitdruck... Realis-
tisch bleiben ihr nur die bei-
den Weltcups in Snooowmass
und Mammoth Mounnntain im
Januar für die Qualiii. Zuzu-
trauen ist es ihr – sichhher ist es
auf keinen Fall. „Ich persön-
lich bin da etwas skeeeptisch“,
sagte der sportliche Leeeiter für
Freeski im Deutschen Skiver-
band, Heli Herdt. Zimmer-
mann trainiert selbstssständig.

Die Athletin gilt aaals Frei-
geist.

Der Sport ist für
sie mehr

allls Wett-
bbbewerb
uuund Me-
dddaillen,

er ist eine
Lebeeensein-

stellung. Mit dem bürokrati-
schen Verbandsbetriebbb hat so
mancher aus der Szennne Prob-
leme – und Olympia ist nicht
das Nonplusultra. „WWWenn es
nicht ausgeht, dann geht es
nicht aus. Das hängt ganz von
meinem Knie ab. Es ist jetzt
kein Weltuntergang“““, sagte
Zimmermann. Auch vielen
ihrer Sponsoren sei es egal, ob
sie in Pyeongchang staaarte oder
nicht. Reicht es nicht, will sie
sich intensiver einemmm Film-
projekt widmen. „Ich hhhabe für
beide Varianten eine Lösung.
Ich bin mit beiden Wegggen hap-
py.“ (dpa)

In ihrem Element: Lisa Zimmermann. Der drohende Verzicht auf
die olympischen Winterspiele scheint die 21­Jährige nicht aus der
Baahn zuu weerfeen.. Foottoo:: ddppaa

„
Wenn man den

Weg geht, den alle
Leute gehen,

landet man da,
wo alle anderen

Leute landen. Die
meisten, die
was Großes

erreichen, haben
ihren eigenen

Kopf.
Ski­Freestylerin

Lisa Zimmermann„

Acht Mal Hoffnung
Fußball: DFB­Pokal wird ausgelost

DORTMUND. 120 Minuten
trennen die Vereine von Berlin.
Acht Clubs können sich noch
Hoffnung auf der DFB-Pokalfi-
nale am 19. Mai (Samstag) ma-
chen.Siemüssenzunächstaber
aufeinattraktivesoder lösbares
Los im Viertelfinale hoffen.

Das wirdamSonntag(7. Janu-
ar, 18 Uhr) im Rahmen der ARD-
Sportschau aus dem Fußball-
museum in Dortmund ausge-
lost. Gespielt wird das Viertelfi-
nale am 6. und 7. Februar

(Dienstag und Mittwoch). Im
Lostopf sind neben dem SC Pa-
derborn als Dritt- und einzi-
gem Nicht-Erstligisten zudem
FC Bayern München, FC Schal-
ke 04, Bayer 04 Leverkusen,
Eintracht Frankfurt, FSV
Mainz 05, VfL Wolfsburg und
Werder Bremen. (uni)

Der SC Paderborn mit Ben Zolinski und dem Ex­Münsteraner Massih
Waasssseeyy ((r..)) hoofftt aauuf eein gguutteess Looss.. Foottoo:: ddppaa

Die rote Wand: So wie hier im
Trainingslager in Kamen möchte
sich Andreas Wolff (l.) auch in
Kroatien präsentieren. Foto: dpa

Vorrundengruppen
der EM in Kroatien

Gruppe A (in Split)
Schweden

Island
Kroatien
Serbien

Gruppe B (in Porec)
Weißrussland

Österreich
Frankreich
Norwegen

Gruppe C (in Zagreb)
Deutschland
Montenegro
Mazedonien
Slowenien

Gruppe D (in Varazdin)
Spanien

Tschechien
Dänemark

Ungarn

Die jeweils drei besten Teams
einer Gruppe ziehen in die Haupt­
runde ein und nehmen die Punkte
gegen die ebenfalls weitergekom­
menen Gruppengegner mit. Die
Hauptrunde besteht aus zwei Sech­
sergruppen. Die Mannschaften aus
der Vorrundengruppe A und B bil­
den ebenso eine Gruppe wie die
Teams aus den Gruppen C und D.
Die beiden erstplatzierten Teams
ziehen ins Halbfinale ein, das über­
kreuz ausgetragen wird.

Handball
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STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Ihre Fähigkeit klar zu denken steigert sich dank Merkur noch einmal erheblich.
Sie haben eine ausgeprägte Analysekompetenz und können schnell logische
Schlüsse ziehen. Zudem ist Ihre Aufmerksamkeit gesteigert und es entgeht Ihnen
keineinzigesnochsokleinesDetail.VersuchenSieabernichtzupedantischzusein.
Wenn andere mal nicht so schnell sind wie Sie, seien Sie nachsichtig und geduldig.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Ihnen bietet sich die einmalige Gelegenheit, eine außergewöhnliche Person kennen
zu lernen und zu einem festen Bestandteil Ihres Lebens zu machen. Sie haben die
Chance, einen wertvollen Freund zu gewinnen! Seien Sie wachsam, gehen Sie offen
auf andere Menschen zu und trauen Sie sich auch mal den ersten Schritt zu machen
und jemandeneinfachanzusprechen.SeienSiemutig–Siehabennichtszubefürchten.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Wenn sich das Leben eintönig anfühlt, einem die Inspiration fehlt und man keine
kreativenIdeenmehrentwickelnkann, isteswichtigmalrichtigausdemAlltagaus­
zubrechen.BefassenSiesichmitetwasNeuem.GehenSiebeispielsweiseaufReisen
und lernen Sie neue Kulturen kennen. Machen Sie einen Sprachkurs und erschlie­
ßen Sie sich so Zugang zu bisher unbekannten Büchern, Filmen oder Musikstücken.

WIDDER (21.03.-20.04.)

Sie sind ein kleiner Glückskeks. Irgendwie scheint es, als ob alles so eintreten
würde, wie es für Sie optimal wäre. Das macht Ihnen vieles leichter und erspart
Ihnen einige Unannehmlichkeiten. Bleiben Sie aber stets skeptisch und verlassen
Siesichnichtauf IhrGlück. IhreGlückssträhnekannsoschnellwiederreißen,wiesie
gekommen ist. Bleiben Sie gewissenhaft und seien Sie stets auf alles vorbereitet.

STIER (21.04.-20.05.)

WennHerzundKopfsichwidersprechen,kanneinendasvoreineinnerlicheZerreiß­
probe stellen. Sie sind aufgewühlt und wissen nicht so recht, was Sie tun sollen.
Behalten Sie Ihre Probleme nicht für sich und vertrauen Sie sich jemandem an.
Dinge sind so leichter zu ertragen. Andere Menschen können Ihnen vielleicht Ihre
Perspektivevermitteln,ausderdasProblemgarnichtmehrsogroßundunlösbarwirkt.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Hätten Sie sich vor fünf Jahren vorstellen können, wo Sie sich heute befinden?
Manchmal ist es notwendig auch mal zurückzublicken und die Geschehnisse der
vergangenJahreRevuepassierenzulassen.Dasheißtnicht,dasssieimGesternleben.
Erinnern Sie sich daran, was vor fünf Jahren Ihre größte Herausforderung war und
wieSiedamitumgegangensind.ÜberlegenSie,wieSiesichweiterentwickelthaben.

KREBS (22.06.-22.07.)

Ihre Zurückhaltung und Bescheidenheit macht Sie zwar liebenswert und nahbar,
allerdings machen Sie es sich durch Ihre Schüchternheit manchmal auch unnötig
schwer. Besonders in der Beziehung kann es fatal sein, Dinge nicht anzusprechen.
Fassen Sie sich ein Herz und offenbaren Sie Ihre Gefühle und Emotionen. Das mag
einigeMenschenzwarvordenKopfstoßen– langfristigwirdessichaberauszahlen.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Auch wenn es schwerfällt: Vertrauen Sie anderen und geben Sie auch mal eine
Aufgabe ab. Sie wissen, dass wenn Sie etwas angehen, schlussendlich auch etwas
dabei herauskommt – nachhaltig können Sie aber langfristig nur arbeiten, wenn
Sie eben nicht alles selber machen. Geben Sie anderen eine Chance sich zu bewäh­
ren und fassen Sie Vertrauen in die Stärken und Fähigkeiten Ihrer Mitmenschen.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Wenn es manchmal gerade nicht so läuft und der Alltag etwas trist und anstrengend
ist, kann es helfen, sich auszumalen, was Sie in etwas fernerer Zukunft tun werden.
DenkenSieandasnächsteEreignis,aufdasSiesichschonsorichtigfreuenundträu­
men Sie sich an diesen Ort. Diese warmen und freundlichen Gedanken sollten Ihnen
die Kraft und Energie geben, auch das Hier und Jetzt für den Moment zu ertragen.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Nach all dem Stress ist es angebracht, dass Sie sich mal wieder so richtig was Gutes
tun. Üben Sie keine falsche Bescheidenheit und spendieren Sie sich eine angemes­
sene Belohnung. Sei es ein gutes Essen, ein Theaterbesuch oder eine wilde Nacht
aufderTanzfläche.Siehabenessichwirklichverdient!SammelnSieaufdieseWeise
Kraft und Motivation für die nächsten großen Aufgaben, die bereits auf Sie warten.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Es ist wirklich verlockend! Sie haben spannende Neuigkeiten erhalten und
können es kaum erwarten, diese mit Ihren besten Freundinnen und Freunden zu
teilen. Aber überlegen Sie lieber zwei Mal, ob es nicht vielleicht doch besser ist,
das Eine oder Andere für sich zu behalten. Vielleicht würden Sie großen Schaden
anrichten, wenn Sie eine aufregende Geschichte zu unvorsichtig weitererzählen.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Behalten Sie die Nerven und lassen Sie sich nicht aus der Ruhe bringen. Vertrauen
Sie auf Ihre innere Stimme und halten Sie an Ihren Werten fest. Wenn um Sie herum
laut und emotional debattiert wird, ist es umso wichtiger, dass Sie gelassen und
sachlich bleiben. Lassen Sie andere ausreden, aber bestehen Sie selber auch dar­
auf, aussprechen zu dürfen. So tragen Sie nachhaltig zur Lösung des Konfliktes bei.

Horoskop vom 08.01.2018 bis 14.01.2018

Swiss Sense feiert und beschenkt
Sie mit einem traumhaftf en Winter
Sale. Mit einer neuen Kollektion,
auf die Sie 30 % Rabattt erhalten,
zelebriert die Marke ihr 100-jähri-
ges Jubiläum.

Die Jubiläums-Kollektk ion
100 Jahre traumhaftf er Schlaf –

das muss gefeiert werden. Swiss
Sense tut dies mit einer Jubiläums-
Kollektion, die drei verschiedene
Modelle umfasst: Boxspringbettt
Edition I, Edition II und Edition
III. Die drei Editionen bestehen
jeweils aus Untergestell, Tonnen-
taschenfederkernmatratzen und
einem hochwertigen AEROMAM XA
Topper. Ob schwebendes Kopf-
teil, elektrisch verstellbare Ausfüh-
rung oder ganz klassisch – die
Jubiläums-Kollektion hält für jeden
Schlaftf yt p das richtige Modell be-
reit. Liegekomfort ist so individuell
wie der Schlaf selbst. Daher be-
raten Sie die Schlafexperten bei
Swiss Sense vor Ort gern. Entspan-
nen Sie sich auf einem der Bettt en
und Sie möchten nie wieder woan-
ders träumen! Und das Beste: Sie
erhalten 30 % Rabattt beim Kauf
eines Boxspringbettt es aus der Jubi-
läums-Kollektion. Traumhaftf !

100 Jahre Erfahrung

Swiss Sense hat 100 Jahre
Erfahrung auf dem Gebiet von
Schlafkomfort. Es begann im Jahr
1918 mit Gründer Piet Diks. Er
startete mit der Produktion von
Matratzen, die zunächst aus
Stroh und einem Jutebezug be-
standen. Seitdem hat sich viel
getan, doch eines ist geblieben:
Familie Diks produziert mit dem
Auge fürs Detail, Liebe zum De-
sign und Leidenschaft Betten für
schönsten Schlafkomfort. Alle
Boxspringbetten werden bis
heute in eigener Produktion her-
gestellt. Eine individuelle und
fachkundige Beratung durch die
Schlafberater in der Swiss Sense
Filiale garantiert die Wahl des
richtigen Bettes.
Schauen Sie vorbei, liegen Sie

Probe und kaufen Sie ein Box-
springbettt bei Swiss Sense. Schla-
fen war noch nie so schön!

Kontakt:
Swiss Sense Münster
Weseler Straße 649
48163 Münster
Tel.: 0251/97433125
E-Mail: muenster@swisssense.de

Trar umhaftf : Swiw ss Sense wiw rd 1000
und verschenktk 30% Rabattt

imWiWntet r Sale

Polnische Altenpflegerin sucht
Arbeit (Tag oder Nacht), ☎ 0176/
21963453.

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 0152/02642613.

Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 €/45
Min Kl.4 -Abitur / 0157/92323100

Ma, Dt, Engl, Franz. 7,90 €/45 Min.,
Kl. 4 - Abitur. ☎ 0157/92323105.

Albersloh, 3 ETW -10km bis MS-Ci-
ty/ im 7-Fam. Haus, Bauarbeiten
jetzt gestartet, barrierefrei, 97m² im
EG, 95m² im OG, 107m² im DG,
EnEv2016 (KfW 55), Keller, Auf-
zug, Terrasse, Balkon, Loggia,
Stellplatz, ☎ 0157-32280514
email: buero@ngip.de

Sie stehen im Regen, so ein Pech.
Wir haben die Lösung,

ein Dach aus Blech.

Hofff mann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Ob Auto, Geräte, Maschinen
oder Sau, wir haben

das Beste für jeden Bau!

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Sonderposten

Dach u. Wand ab 3,99 €/m²

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Thermodach und
Wandelemente

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Grundstück ab 700m² in Olfen oder
Lüdinghausen gesucht, kann auch
bebaut sein. ☎ 0177/2112074.

Marl-Sinsen: 5 Fam.-Haus mit klei-
ner Pizzeria (32 m²) im Bestzu-
stand incl. 586 m² Grdst. Kaltmie-
te: 23.000 €/Jahr VB: 415.000 € (E-
Pass i. Auftrag) ☎ 0152/540 61 825

FÜR VERKÄUFER KOSTENLOS!
Für Beamten aus Münster ein
EFH/DHH/RH bis 400.000 Euro, J.
Warnecke Wendeburger Handels-
haus ☎ 0177/ 44 60 713.

LH, 2 ZKB, 1. OG, EBK, ca. 55m²,
KFZ-Stellpl., zum 1.4.2018 zu
verm., ☎ 0160/8074757.

FÜR VERKÄUFER KOSTENLOS! 2-3
Zi/ETW in Münster bis 400.000
Euro, Wendeburger Handelshaus
GmbH J. Warnecke ☎ 0177/
44 60 713.

Drensteinfurt, alten- u. behinderten-
gerechte Wohnung, 2. OG, 73 m²,
am Malteserstift, sofort zu verm.
Offener Wohnbereich mit großem
Südbalkon, gehobene Ausstattung,
2 Schlafräume zum Innenpark,
behindertengerechtes Bad, Aufzug
vorhanden. PKW Abstellplatz. Im
UG befinden sich Wasch- und
Fahrrad-Abstellräume. Erdwärme,
Energieausweis liegt vor. KM 570€

+ NK 200 €, ☎ 02508/8028.

Senden: OG-Wohnung, Herrenstraße,
im verkehrsberuhigten Geschäfts-
zentr. ca. 100 m vom Bus-BH, 69
m², 3 Zim., Kü., Bad/WC, Kel.,
Autostellplatz, zum 1.4 oder eher
von privat zu verm., 480 € kalt,
niedr. Nebenkosten. ☎ 01 77/
7 45 50 53.

Drensteinfurt, Nähe Bahnhof, Woh-
nung über 2 Etagen, Nachmieter
zum 01.04.2018 gesucht. 1. OG:
Schlafzi., Wohnzi., Badezi. u. Kü-
che 80 m²; DG: Schlafzi., Wohnzi.
und Duschbad 30 m², großer Bal-
kon, KM 660 € ☎ 0170/52 36 224.

Greven, Josefsviertel, Nähe Bahnhof,
schönes App., EG, 30 m² inkl.
EBK, Bad, Terrasse, Gartenanteil,
im modernen ZFH, von privat, für
260 € KM + 120 € NK, ab sofort
oder später an NR zu vermieten,
☎ 02571/2656.

LH-Seeweggebiet, ruhig gelegene
Wohnung im 1. OG, ca. 75 m², 2
große Zimmer. Diele, Küche, Bad
(m. Wanne u. Dusche), WC, Bal-
kon, Schuppen, Garage, zu vermie-
ten. Keine Tiere, KM 550 € + NK +
2 MM Kaution, ☎ 02591/3695.

MS-Nienberge, sehr schönes App.
DG, ca. 35 m², EBK, Duschbad mit
WaMa, von privat für 340 € monat-
lich einschließlich aller Nebenkos-
ten. Gerne Wochenendfahrer.
berendsen@t-online.de

Alverskirchen, 3 ZKB, Altbau, 115
m², neu renoviert auf 2 Ebenen,
keine Tiere, ab sofort oder später,
✉ AM8450938 ZGM, 48135
Münster

Ostbevern, seniorengerechte 3 Zi.-
Wohnung, 96 m², EG, Garten,
Garage, zentrumsnah sofort zu ver-
mieten, KM 595 € ☎ 0 25 32/
15 78.

Lüdinghausen Stadtmitte, 2 Zi.,
Küche, Bad, Blk., Keller-, Fahrrad-
u. Waschraum, 57 m², KM 399 € +
NK + 2 MM Kaution. ☎ 0176/
96680333.

Telgte, Stadtmitte, 3 Zi.-Wohnung,
64 m², frei ab 01.04.2018, weitere
Informationen telefonisch,
☎ 0176/41856166.

Telgte, Stadtmitte, 3 Zi.-Wohnung,
75 m², frei ab 01.03.2018, weitere
Informationen telefonisch,
☎ 0176/41856166.

Olfen-Vinnum, Whg. 4 ZKB, G-WC,
ca 120 m², große Terrasse, Garage,
KM 700 € + NK, keine Tiere, zum
1.4.18 ☎ 02595/3432 ( ab 16 Uhr)

Sendenhorst, 3 ZKB, 73 m², 1. OG,
KM 450 € + NK + Kaution zum
01.02.18 frei, ☎ 02526/524.

Olfen, 2 Raum-App., EBK, Terrasse
an Lehramtsanwärter/in günstig zu
vermieten. ☎ 02595/5360.

Ruhige, junge Frau mit festem Job in
leitender Position sucht Wohnung
oder kleines Haus mit (Dach-)Ter-
rasse in Lüdinghausen. Liebe,
ältere Katze mit Freigang möchte
mit einziehen. ☎ 0151/27620596.

4 Kinder mit Eltern suchen Bleibe in
Ahlen, 4 Zi.-Whg oder Haus zu
sofort zu mieten. ☎ 02382/81421.

Stellplätze zu vermieten (2,5 x 6 m),
25 €/Monat, Alte Dorfstr. 29b, Rin-
kerode, info@kuhlenkoetter.de,
☎ 0179/6943894

TG-Platz zu verkaufen, MS-Hiltrup,
Westfalenstr./Ecke Hummelbrink,
VB 14600 €, ☎ 0151/52520674.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n zuverlässige/n

OBJEKTELEITER/IN – KUNDENBETREUER/IN
im Bereich Unterhaltsreinigung in Teilzeit

für das Einsatzgebiet Münster und Umgebung
(Chiffre-Nr. 2050)

Seit über 100 Jahren besteht der Familienbetrieb Paul Schulten als inhaber­
geführtes Unternehmen und beschäftigt über 2.800 Mitarbeiter. Der Name
SCHULTEN steht für Gründlichkeit und Zuverlässigkeit auf hohem Niveau.

Unsere Dienstleistungsphilosophie ist einfach: Wir dienen nicht, wir leisten.

Zu Ihren Aufgabenbereichen gehören:
• Kunden­ und Mitarbeiterbetreuung • Durchführung von Reinigungs­

und Qualitätskontrollen • Personaleinsatz­ und Urlaubsplanung
• Reklamationsbearbeitung • Objektorganisation

Wir erwarten:
• Gepflegtes Auftreten, Belastbarkeit • Organisationsgeschick,

eigenverantwortliches Arbeiten • Team­ und Kritikfähigkeit
• Erfahrung in der Mitarbeiterführung • Sicherer Umgang mit neuen Medien

(Tablet, Smartphone) • Führerschein der Klasse B (ehem. Klasse 3) • Erfahrung
im Bereich der Gebäudereinigung/Unterhalts­/Industriereinigung (von Vorteil)

Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Vergütung

• Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet • Unterstützung ­ nicht
nur in der Einarbeitungsphase • Aus­ und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Nutzung eines Firmenfahrzeuges auch privat

Sind Sie auf der Suche nach einer neuen Herausforderung? Dann richten Sie bitte
Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung an die unten genannte Adresse.

Paul Schulten GmbH & Co. KG • Konsumstraße 45,
Gebäude E • 42285 Wuppertal oder per E-Mail an wuppertal@schulten.de

Ansprechpartner: Herr Svend Meyrahn

Für die Verteilung der
HALLO am Samstag und
Mittwoch suchen wir Dich

(m/w ab 13 Jahren) als
Zeitungsbote in Amelsbüren,

Hoher Heckenweg und
Geistviertel.

Wir freuen uns auf Dich!
Melde Dich einfach unverbind-
lich bei der Aschendorff Direkt:

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Minijob als Bote

Promotoren (m/w) auf selbstständi-
ger oder 450-€-Basis gesucht. Sie
überzeugen aktive und potenzielle
Kunden durch Charme und Kom-
petenz. Ihr Arbeitsgebiet umfasst
Werbestände in Einkaufszentren,
auf Messen und Stadtfesten in
Ihrem Heimatort und in der nähe-
ren Umgebung. Wir sind ein
erfolgreicher, spezialisierter Ver-
lagsdienstleister, der den Westfäli-
schen Nachrichten seit 20 Jahren
als verlässlicher Partner zur Seite
steht. Für erste telefonische Vorab-
Informationen stehen wir Ihnen
unter ☎ 0231 / 72 52 0 gerne zur
Verfügung. Zeitung-Promotion-
Service GmbH, Hauert 12, 44227
Dortmund

Promotoren (m/w) auf selbstständi-
ger oder 450-€-Basis gesucht. Sie
überzeugen aktive und potenzielle
Kunden durch Charme und Kom-
petenz. Ihr Arbeitsgebiet umfasst
Werbestände in Einkaufszentren,
auf Messen und Stadtfesten in
Ihrem Heimatort und in der nähe-
ren Umgebung. Wir sind ein
erfolgreicher, spezialisierter Ver-
lagsdienstleister, der den Westfäli-
schen Nachrichten seit 20 Jahren
als verlässlicher Partner zur Seite
steht. Für erste telefonische Vorab-
Informationen stehen wir Ihnen
unter ☎ 0231 / 72 52 0 gerne zur
Verfügung. Zeitung-Promotion-
Service GmbH, Hauert 12, 44227
Dortmund

Zustellqualitätsmitarbeiter: Wir
suchen zur Unterstützung unseres
Teams in Münster ab sofort einen
flexiblen und zuverlässigen Mitar-
beiter (m/w) für 20 h/Woche. Sie
haben Freude an der Arbeit mit
Menschen, sind teamfähig, organi-
siert und verfügen über gute
Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift sowie einen eigenen PKW.
Ihre Kernarbeitszeit ist mittwochs
und samstags, nach Absprache
auch an anderen Wochentagen.
Wir freuen uns auf Sie! Stichwort:
Zustellqualitätsmitarbeiter Teilzeit
MS. Aschendorff Logistik ☎ 0251
/ 690-664. E-Mail:
zeitungsbotenbewerbung@aschend
orff.de

Wir suchen für unsere Niederlassung
in Münster eine/n Personaldispo-
nenten m/w in Vollzeit. Kaufmän-
nische Ausbildung von Vorteil,
gern auch Quereinsteiger. Führer-
schein Klasse B zwingend erfor-
derlich. Selbstständige Arbeits-
weise, Belastbarkeit, Teamfähig-
keit, gute Deutschkenntnisse und
Flexibilität werden erwartet. Wir
bieten: Dauerarbeitsplatz, leis-
tungsgerechte Bezahlung, Einar-
beitung Bewerbungen per Mail
bitte an: www.ziemann-personal-
dienste.de www.info-
ms@ziemann-pd.de

PROFECT
GEBÄUDEMANAGEMENT

GMBH
sucht für die Görlitzer Straße,

Heinrich-Ebel-Straße, Am Kreuztor
und Philippistraße deutschsprachige
Reinigungskräfte m/w

(Aushilfsbasis 1–2× wöchentlich
morgens, Treppenhäuser)

Telefon 02305 / 9 730713
bewerbung@profect.nrw

Aushilfe Rampe: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort Aushilfen
(m/w) zum Kommissionieren und
Abpacken von Zeitungen auf Mini-
job-Basis (Arbeitszeiten: Fr. 03:00 -
11:30 Uhr oder Fr. 06:00- 14:00
Uhr) Wir bieten Ihnen eine umfas-
sende Einarbeitung in Ihren Aufga-
benbereich sowie die Mitarbeit in
einem engagierten Team. Stich-
wort: Aushilfe Rampe, ☎ 0251 /
690-664 oder E-Mail:
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de

Für versch. Kundenfirmen in Müns-
ter und naher Umgebung suchen
wir zu sofort Lager- und Produkti-
onsmitarbeiter (m/w) , Staplerfah-
rer mit Berufserfahrung (m/w)
sowie Fachkräfte (m/w) mit abge-
schlossener Berufsausbildung
(Tischler, Maler, Schlosser, Elek-
triker) , gerne auch Fachhelfer!
Ziemann Personaldienste,
☎ 0251-98161320, info-
ms@ziemann-pd.de

Wir suchen für das Clemenshospital
in Münster zuverlässige, deutsch-
sprachige Mitarbeiter/innen für
die Reinigung zum Tariflohn von
10,30 €/Std. Steuerpflichtig oder
als Minijob. Feste Arb.-Zeit nach
Vereinbarung. Bitte melden Sie
sich bei unserer Frau Dokic zw.
8.00-13.00 Uhr unter der ☎ 0251-
9765716.

Wir, eine moderne Wäscherei,
suchen einen motivierten Auslie-
ferungsfahrer in Vollzeit. Sie sind
fit im Umgang mit einem 7,5 Ton-
ner und haben zudem den Eintrag
95 (neue Module)? Dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung.
Wäscherei Sicking GmbH, Müns-
termannweg 13, 48153 Münster,
☎ 0251 / 775357.

Aktenaufbereiter/in und Bürohilfs-

kräfte m/w in Voll- und Teilzeit
für unseren Kunden in Münster zu
Top-Konditionen gesucht! Bewer-
ben Sie sich telefonisch oder per
Mail. Office People GmbH, Alter
Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Call-Center-Agent/in für verschie-
dene Interessante Inbound-Pro-
jekte für unseren Kunden in Müns-
ter zu Top-Konditionen gesucht!
Bewerben Sie sich telefonisch oder
per Mail. Office People GmbH,
Alter Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Neuer Job? Für unseren namhaften
Kunden in wir Logistikmitarbei-
ter/innen und Produktionsmitar-
beiter/innen zu Top-Konditionen!
Bewerben Sie sich telefonisch oder
per Mail. Office People GmbH,
Alter Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Mitarbeiter/in für Wisch- und Saug-
arbeiten, Albersloher Weg, AZ
(Mo.-Fr.) 17:00-19:00 Uhr, auf
450€-Basis, Dürwald Gebäude-
dienste ☎ 0251/329078, Mo. ab
9:00 Uhr

Reinigungskraft (m/w) für Objekte in
MS-Innenstadt, AZ (Mo.-Fr.) ab
14:00 Uhr, 450€-Basis oder soz.-
pfl., FS Kl. B, Dürwald Gebäude-
dienste ☎ 0251/329078, Mo. ab
9:00 Uhr

Mitarbeiter/in für Reinigungsarbei-

ten, Wisch- und Staubsauerarbei-
ten Nähe Mecklenbeck/Roxel, AZ
(Mo.-Fr.) 18:00-20:00 Uhr, 450€-
Basis, Dürwald Gebäudedienste
☎ 0251/329078, Mo. ab 9:00 Uhr

MS-Wilkinghege, Reinigungskraft,

kinderlieb-zuverlässig-strukturiert,
ab sofort für privat gesucht. Vor-
mittags, 8 Stunden/Woche, teilbar
na. VB, auf 450 €-Basis, ☎ 0173/
6977465.

Reinigungskraft gesucht. (Nr.42)
Gebiet: Münster / Schiffahrter
Damm AZ: Di. + Do. 7.30 – 9.30
Uhr Bewerbung unter: ☎ 05 41 /
9 12 18 26 oder e-mail: os@rdg-
rational.de

Verkäufer/in für Fleisch-u.Wurstwa-
ren in Voll- u. Teilzeit o. 450 €-Ba-
sis zu sofort gesucht. Auch Quer-
einsteiger. Landfleischerei Otto
Reckermann, info@landfleischerei-
reckermann.de o. ☎ 02532/5375

Reinigungskräfte auf geringfügiger
Basis für morgens oder nachmit-
tags zu sofort gesucht. Martin
Thieme Gebäudereinigung GmbH
☎ 05401 4206206

Paketbote FS Kl. 3, Depot in Greven,
Einsatz Münsterland. Nach der
Probezeit 1600-1800 € brutto VZ.
savinski-kurier@gmx.de.
☎ 0 25 01/9 80 15 96.

Freckenhorst, zuverlässige Haus-
haltshilfe mit guten Deutschkennt-
nissen gesucht, für ca. 8 Std./Wo-
che, ☎ 0177/7191994.

Reinigungskräfte für Schwimmbad
in MS-Roxel gesucht, Montag -
Sonntag je 2 Std. ab ca. 19 Uhr,
☎02365/9569015.

Unterstützung bei Pferdebetreuung
gesucht, an 3 Vormittagen ca. 2-3
Std. - Pferdepflege, führen
☎ 0171/3466600

Spielhallenmitarbeiterin für unsere
Filialen in Telgte , Warendorf und
Münster ab sofort gesucht.
☎ 0172/7298842.

Fußpflegepraxis MS-Südviertel
sucht zu sofort qualifizierte Fuß-
pfleger/-in für die mobile Fuß-
pflege, ☎ 0176/21324454.

Suchen ehrenamtl. Trainer(-in) für
Kinder Tanzgruppe in MS im kar-
nevalistischen Bereich! Meldet
Euch! L2B@gmx.de

Ottmarsbocholt, Lkw-Fahrer/in, 7,5 t
(mit alter FS-Kl. 3 möglich), auf
450 €-Basis gesucht, Palettenhan-
del Niehoff, ☎ 0163/2774021.

2-Personen-Haushalt sucht Putzhilfe

für ca. 4 Std./Woche in MS-Amels-
büren, ☎ 01590/1192058.

Suche Putzfrau für einen gepflegten
Haushalt in Freckenhorst. 2 Std./
Woche ☎ 0178/3083316.

Lageraushilfe v. 5 bis 7.30 Uhr v. Di.
- Sa. gesucht, ☎ 02597/6918767.

Erf. Paketzusteller (Vollzeit) gesucht
(3,5 t, DPD) ☎ 02597/6918767.

Debby Bau führt aus: Dienstleistun-
gen rund ums Haus, Hausmeister-
arbeiten, Gartenpflege, Winter-
dienst. ☎ 02501/5948757 oder
0176/50414190

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, ☎ 02592/9776600,
zahntransporte.de

Altbausanierungen, Kellerabdich-

tungen, Badsanierungen, Repara-
turarbeiten. Kurzfr. auch als Klein-
aufträge. H.S Plan-Bau GmbH,
☎ 0251/142900

Ihr PC-Helfer! RUND-UM-VORORT-

SERVICE für Telefon - Internet -
Computer! Privat und Geschäft-
lich! Kompetent und preiswert!
T.I.C. Münster, ☎ 0251/7801623

Debby Bau führt aus: Maurer- und
Sanierungsarbeiten aller Art, auch
Kleinaufträge ☎ 02501/5948757
oder 0176/50414190

!!Michael Gotthardt Malerteam!!

Zuverlässig, auch Kleinaufträge,
www.gotthardt-malerteam.de
☎ 0251/1624363.

Badsanierung, Fliesenarbeiten von
A-Z. ☎ 02532/233700 oder 0175/
6187650, www.magbau.de

Medizinische Fußpflege bei Ihnen zu
Hause, ☎ 02597/7538 u. ☎ 0171/
6540778. Ich rufe Sie zurück.

Malerarbeit vom Meister, kostenlo-
ses Angebot unter ☎ 0 25 01 /
9 81 96 62.

Kellerabdichtungen führt aus: Mosel
Spezialabdichtungen. ☎ 0251/
664823

Flachdach/Balkon+Ziegeldach - Pro-

bleme ? Top Ausführung durch
Profi`s, Meisterbetrieb Deipen-
brock Bedachungen ☎ 02501 -
444124

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Grundstücke

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Verkauf Wohnungen

Ankauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

Garagen/Stellplätze

Stellenangebote

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
er Ihre Spende.

www.seenotretter.de



Die Schäden, die
diese klangvollen
Namen hinter-
lassen haben,
waren verhee-

rend. Wie Hausbesitzer ihre
vier Wände vor solchen
Sturmereignissen schützen
können, erklärt Architekt
Sven Haustein von der Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall.

 Grundstück: Pflanzen
sind dem Wind ausgeliefert –
je höher sie wachsen, desto
anfälliger sind sie. Stürzt zum
Beispiel ein Baum um, ist das
für Menschen und Gebäude
gefährlich. Um dieses Risiko
zu verringern, hilft ein regel-
mäßiger Check des Bestands.

Trockene Blätter, Verletzun-
gen der Rinde und Pilzbefall
sind ernstzunehmende
Symptome. „Im Zweifel unter-
stützt ein Experte bei der Be-
urteilung“, erklärt Sven
Haustein. „Und um Häuser vor
Schäden zu schützen, sollten
abgestorbene Äste immer
komplett entfernt werden.“
Wer neue Bäume pflanzt, soll-
te die Hauptwindrichtungen
beachten. Gartendekoration
sollte gut gesichert oder bei
aufziehendem Sturm ins
Haus geholt werden.

 Fassade: Heftige Böen
sind für Bauteile wie Rolllä-
den, Markisen und Fensterlä-
den bedrohlich – Sturmhaken

und andere Vorrichtungen
schützen. Moderne Technolo-
gien wie Sturm- beziehungs-
weise Sonnenwächter sichern
die Schattenspender am Haus:
„Ein Sensor misst Windstärke
und Sonneneinstrahlung, so-
dass Markisen oder Rollläden
bei starkem Sturm automa-
tisch eingefahren werden“,
erläutert Haustein.

 Dach: Antennen, Satelli-
tenschüsseln und Solaranla-
gen sind besonders sturman-
fällig. Robuste Führungs-
schienen und andere Vorrich-
tungen sichern diese Dach-
aufbauten. Photovoltaikanla-
gen können mittlerweile be-
reits ins Dach der Immobilie

integriert werden, sodass sie
widerstandsfähiger gegen
starken Wind sind. Ebenfalls
anfällig ist die Dachhaut – al-
so Deckung und Abdichtung.
Dies gilt besonders dann,
wenn Hagel und Starkregen
den Sturm begleiten. Denn
dann drohen teure Schäden.
Dachziegel und -steine kön-
nen mit einer Sturmverklam-
merung geschützt werden. Al-
ternativ können Hausbesitzer
bei Flachdächern und solchen
mit geringer Neigung auch
auf eine Begrünung setzen. Sie
ist bei Hagel weniger gefähr-
det. Wenn das Dach regelmä-
ßig geprüft wird, fallen
Schwachstellen schnell auf.
„Widerstandsfähige Bauma-

terialien trotzen auch in
sturmgefährdeten Gebieten
zuverlässig den Elementen“,
rät Architekt Haustein: „Bei
Oberlichtern und Dachfens-
tern gilt: Lieber robust als
günstig – egal ob aus Kunst-
stoff oder aus Glas.“

„
Widerstandsfähige

Baumaterialien
trotzen auch in

sturmgefährdeten
Gebieten zuverläs-

sig den Elementen.
Architekt Sven Haustein„

Ob Burglind, Kyrill,
Xaver oder Ela: Die Liste
der heftigen Stürme, die

in den vergangenen
Jahren über Deutschland

hinweggefegt sind, ist
lang.

Kleinanzeigenmarkt | Immo Samstag, 6. Januar 2018

Für
Unwetter
gerüstet
Damit das Dach des Hauses
bei Sturm nicht davonweht

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos (auch lose). Suche Uni-
formteile, Orden, Urkunden.
☎ 0151/54222221.

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.
☎ 0157/81030746 o. ☎ 05971/
9602664.

Suche Streichinstrumente jeglicher
Art, auch defekt, u. a. Celli, Geigen
u. Bratschen, ☎ 01578/7896788.

Privat sucht Akkordeon oder Har-
monika, ☎ 0 23 81/3 60 63 32.

Suche Hunde-Fahrradanhänger (Mi-
ni), ☎ 0160/3030772.

Silke, 61, ehrliche Pflegerin, hilfsbe-
reit, solide, humorvoll, möchte lie-
ben Herrn umsorgen. PV Weser-
Ems.Liebe.de, ☎ 05903/9689150

Ich, Ulla, 65 J., habe noch immer
eine klasse Figur, strahle Ruhe u.
Gelassenheit aus, mag neue
Kochrezepte ausprobieren u. fahre
liebend gerne Auto. Suche aufrich-
tigen Mann, mit dem ich mich gut
verstehen kann, möchte Dich lieb
haben u. verwöhnen. Kostenloser
Anruf üb. Pd-Seniorenglück
☎ 0800-7774050

Emma, 75 J., verwitwet, mit weib-
lich-schmeichelnder Figur, gute
Autofahrerin. Bin eine ordentl.
Hausfrau, die mit viel Liebe u.
Freude kocht, backt u. verwöhnt.
Die schwere Zeit der Trauer habe
ich nicht vergessen, doch jetzt
möchte ich nicht länger alleine
sein u. erwarte Ihren Anruf üb. pv
☎ 0176-57889239

Bettina, 59 J., Altenpflegerin, mit
hübschem Aussehen u. fraulicher
Traumfigur. Bin natur-/musiklie-
bend u. habe ein Händchen für
alles. Viel zu lang sind die Abende
ohne Partner. Sehne mich so sehr
nach Zweisamkeit u. dem Gefühl,
wieder für jemanden da zu sein.
Für ein Kennenlernen ruf üb. pv
an. ☎ 0176-45891454

Hedwig, 70 J., liebenswerte Witwe,
mit schöner vollbusiger Figur,
sichere Autofahrerin u. gr. Natur-
liebhaberin. Mit mir hätten Sie
eine tüchtige Frau an Ihrer Seite,
die Sie verwöhnt, bekocht, Ihnen
Liebe u. Zärtlichkeit gibt. Sind
Ihre Tage und Nächte auch so ein-
sam? Dann melden Sie sich bitte
schnell üb. pv ☎ 0162-7928872

Stade-Altes Land: Urlaubsplanung

2018? Wunderschöne Kirsch- u.
Apfelblüte erleben mit der Nähe
zur Elbe, HH, York und Buxte-
hude. Sehr gut geeignet für Rad-
fahrer! Wohnen: 4-Sterne-FeWo
(Neubau), 3 SZ, ruhige Lage, kos-
tenl. Leihräder u. WLan. Natur pur
mit idealen Radwegen! ☎ 04762/
9239511, www.ferienwohnung-
stade-geest.de.

Norderney, priv. Fewo/Balkon zen-
tral in Strandnähe für 4 Pers. plus
Kleinkind,Reisebett, Hochstuhl,
Bollerwagen vorhanden.ab 80,00
€/Nacht www.Norderney-insel-
liebe.jimdo.com Angebote unter
0176/50409896

Mallorca, Cala Murada, großzügiges
FeHaus, 3 Sz, 2 Bäder, 175 €/Tag;
Haus-Prospekt über: mail-to-
ttt@web.de

Carolinensiel, gemütl. FeWo´s 2-4
Pers. inkl. Fahrräder, strandnah,
☎ 01777/552948 o. 05636/444

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
ab 32€/Tag, ☎ 02505/6080300.

Südfrankreich, Mittelmeer, Mobil-
heim, strandnah, 2 Schlafzimmer,
Klimaanlage, ☎02504/5522.

Spanien, Costa Brava: Ferienh. ab
26.02.18 frei. ☎ 0176 / 39 23 00 70

B & O TV an Bastler abzugeben.
Interessiert?, ☎ 0160/9797 48 80

Autohaus Steinbrede Münsters
Mehrmarken- Reparatur- & Ver-
triebs Center, Daihatsu Service-
partner, Klein- und Kompaktwa-
genspezialist. Dieckstr. 63, MS
2302850, steinbrede.de

Autohaus Steinbrede Münsters
Mehrmarken- Reparatur- & Ver-
triebs Center, Daihatsu Service-
partner, Klein- und Kompaktwa-
genspezialist. Dieckstr. 63, MS
2302850, steinbrede.de

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Ihr kompetenter Reisemobil / Caravan-Experte
NEU / Gebraucht / Vermietung / Schaltwagen / Automatik

Neue Modelle vom Caravan Salon
Frankia,, Challengger,, Elnagh, Mobilvetta

An der Autobahn 12 · 49733 Haren ·  0 59 35 / 99 95 90
www.dulle-mobile.de

NEU:

Hausmesse
09. + 10. 09. 2017

Wohnmobil von privat für privat
gesucht. Bitte alles anbieten.
☎ 0162/4286547

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/8445
od. ☎ 02571/576800

Nachfolger gesucht für kleine Ände-
rungsschneiderei Gute Lage (Waf-
Str.), langj. Kundenstamm, günsti-
ger Mietvertr., Zuschriften unter
✉ AM8450939 ZGM, 48135
Münster

Spanien, Costa Brava: Ferienhaus,
familienfreundlich, 3 Schlafzim-
mer, Küstennähe, ab 40 €/Tag,
☎ 05404/3750.

DUDELSACK-Live-MUSIK! Das
HIGHLIGHT mit dem Flair der
HIGHLANDS www.dudelsack-
muenter.de ☎ 02501/25304.

LH, ich gehe mit Ihrem Hund gern
spazieren oder betreue ihn, wenn
Sie keine Zeit haben, alles nach
Absprache. ☎ 01577/4668563

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

Rette Ihre alten Filme auf DVD:
Video - N8 - Super8 - Camcorder -
Kassetten. ☎ 0160/4547200

Mobile Fußpflege kommt ins Haus
für 20 €. Fa. Heike, ☎ 0251/
276277.

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Wir erstellen Arbeitnehmern,
Rentnern und Beamten die Lohn-
steuererklärung. Hammer Str. 147,
48153 Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

Bronzeplastik "Katze" H: 42 cm,
Skulptur der westf. Künstlerin
Edith Stuwe und weitere kleinere
Bronzen heimscher Künstler zu
verkaufen. ✉ AM8451128 ZGM,
48135 Münster

Verkaufe Schrank, weiß, B 120 x H
188 x T 54, 80 €, u. 2 Kommoden,
B 80, mit je 3 Schubladen, altweiß,
à 20 €, ☎ 01525/6625329.

6jähr. Dressurtalent, Staatsprämie, 3
Fohlen, Stutenleistungsprüf., bild-
hübsch, Flanagan x Florestan I,
1,69 Stock, 1A Charakter, leichtrit-
tig, sehr gute GGA, als Reit- od.
Zuchtstute z. verk., ☎02504/4413.

Kater Moritz, 1,5 J., kastr., tätowiert,
entwurmt u. geimpft, sucht drin-
gend ein neues beständ. Zuhause
m. Freigang, ☎ 0171/7452631.

Katze Ida, 6 Monate, kastriert, täto-
wiert, entwurmt und geimpft,
sucht ein liebes beständiges
Zuhause, ☎ 0171/7452631.

Süße Cairn-Terrier-Welpen, reinras-
sig, aus Hobbyzucht zu verk.,
☎ 01 74/210 80 72.

Zauberhafte Malteser-Mix-Welpen,

von privat, ☎ 0152/07453960.

2 Konzertkarten für Wiener Johann
Strauß Konzert Gala am 10. Januar
2018 in der Halle Münsterland um
20 Uhr, Normalpreis je Karte 77 €

Reihe 2, Karten günstiger.
☎ 02 51/88 595.

Second Hand und Neuware auf 130
m², Bekleidung Gr. 50-158, Kinder-
wagen, Autositze, Hochstühle
u.v.m., Kinderbasar, LH, Münster-
str. 33-35, www.lh-portal.de,
☎ 02591-792219

KAMINHOLZ
BUCHE + EICHE

Ofenkammertrocken – ln Spitzenqualität!!!
www.kortbus.de · Tel.: 0 25 32/9 62 80

Bandscheibenfederkernmatratzen,

neu, OVP, 140x200, NP 349,-€ für
119,-€ und 2 x 90/100x200 für je
99,-€ u.v.m. Liefern möglich
☎ 0176/64418697

Ca. 30 m² Pflastersteine (Brötchen-
pflaster 10x20) auf Palette gesta-
pelt zu verkaufen. 48157 Münster,
Preis VS. ☎ 0173/2113278.

1 A Kaminholz, reine Buche, 3 J., 25
cm in MS-Nienberge, ☎ 01 71/
3 58 10 60.

Musiknoten, alt, gut erhalten, güns-
tig abzugeben. ☎ 02571/55844,
0175/6716055

Musiknoten, alt, gut erhalten, güns-
tig abzugeben. ☎ 02571/55844,
0175/6716055

28" Damen Pedelec, 295 €, ☎ 0172/
7886289.

Antiquitäten, Pelze, Schmuck, Bern-
stein, Granat, Uhren, Zinn, Bilder,
Münzen (D-Mark, Reichsmart etc.),
Medaillen, Orden, Abzeichen,
Wehrpässe bis 1945, Trödel,
Schallpl., Näh-/Schreibmasch.,
Besteck, Puppen, Teppiche, Instru-
mente, Leinen, Porzellan, Figuren
(Bronze/Porzellan), Handtaschen,
☎ 0176/34686619 MfG Theiß

☎ 0176/65080133 !!Achtung Aufge-
passt!! Kaufe von privat: Pelze,
Teppiche, Nähmaschinen, Mün-
zen, Silberbesteck, Goldschmuck
aller Art, Zinn, Bernstein, Porzel-
lan, Puppen. Nicht weiter zögern,
einfach anrufen und ganz unver-
bindlich beraten lassen, zahle
sofort in bar. Herr Krämer,
☎ 0176/65080133.

Barzahlerin sucht Teppiche, Pelze
aller Art, Garderobe, Möbel, Tafel-
silber, Bilder, Bücher, alte Spiri-
tuosen, Puppen, Handarbeiten,
Schreib/Nähmasch., Porzellan,
Kristall, Uhren, Schmuck, Zinn,
Bronzeskulpturen, Bernstein,
Musikinstrumente, alles anbieten.
☎ 0163/8860600

Achtung Kaufe! Pelze a. Art Teppi-
che, Abend-Trachten-Mode,
Taschen, Kristall, Bilder, Bern-
stein, Korallen, Zinn, Orden, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan,
Uhren a. Art, Schmuck, alte
Weine, Champagner, seriös, Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Achtung Kaufe! Pelze a. Art Teppi-
che, Abend-Trachten-Mode,
Taschen, Kristall, Bilder, Bern-
stein, Korallen, Zinn, Orden, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan,
Uhren a. Art, Schmuck, alte
Weine, Champagner, seriös, Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr
seit 1975, ☎ 0209/94573682

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. ☎ 0151/54222221.

Suche von privat Sammeltassen,
Schallplatten, Altschmuck, Pelze,
Bestecke, Münzen, Taschenuhren,
Zinn, Handtaschen, Militärartikel,
Altmöbel, ☎ 0163/7039499

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos (auch lose). 500 € für
U-Boot-Album. Suche Uniform-
teile, Orden, Urkunden. ☎ 0151/
54222221.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Achtung!!! Privat sucht Pelzmäntel,
Pelzjacken, zahle 500-3000 €,
Münzen, Porzellan, Tafelsilber,
Bernsteinschm., Puppen, Gardero-
be u. Teppiche. ☎ 0151/52109446

Suche Schreibmaschinen, Garde-
robe, Porzellan, Bilder, Schmuck,
Gobelin-Bilder, Schallplatten und
Münzen. ☎ 01578/2401919

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Suche auch lose Fotos
sowie Orden, Urkunden zu Orden
u. Uniformteile. ☎ 0151/54222221

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382/7754333 oder
0176/24172355.

Partnerschaften

Bekanntschafts­
vermittlungen

Reise

Geschenkt

Peugeot

Vermischte
Anzeigen

VW

Sonstige Fahrzeuge

Wohnwagen

LohnsteuerAntiquitäten

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche
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„Ready Player One“
von Ernest Cline
2045: Die Welt ist ein hässlicher
Ort, ein Großteil der Bevölkerung
lebt in Armut. Einziger Lichtblick ist
die Oasis: eine virtuelle Ersatzwelt.
Doch ihr exzentrischer Schöpfer hat
tief in ihrem Code einen Schatz ver­
steckt, und wer ihn findet, wird sei­
nen Besitz erben – 240 Milliarden
Dollar. Eine Reihe von Rätseln weist
den Weg, doch der Haken ist: Nie­
mand weiß, wo die Fährte beginnt.
Bis Wade Watts den ersten wirklich
brauchbaren Hinweis findet. Die
Jagd ist eröffnet.

Für Bücherwürmer

Fischer Verlag, 544 Seiten
9,99 Euro

Fazit: 

Wilsberg, Folge 58:
„Morderney“
Wilsberg hat sich von Anna zu
einem gemeinsamen Norderney­
Urlaub überreden lassen – Paten­
tochter Merle inklusive. Doch der
Aufenthalt im Ferienhaus beginnt
mit einem Bewusstlosen im Bade­
zimmer. Kellner Gregor Schott
schweigt zu den Umständen und
liegt wenig später tot am Strand.
Der Mord ruft Kriminalhauptkom­
missar Jan Brockhorst und Inselpoli­
zistin Grit Vierboom sowie deren
Schulfreundin Insa Scherzinger auf
den Plan. Und dann steht plötzlich
auch Overbeck am Strand . . .

Für Couchpotatoes

Krimi / Deutschland 2017
mit Leonard Lansink, Rita Russek
Samstag, 20.15 Uhr, ZDF

Fazit: 

Darauf haben seine Fans
sehnsüchtig gewartet:

US­Popsänger Justin
Timberlake (36, „Cry

Me A River“) will am
2. Februar (Freitag)

sein neues Album
veröffentlichen.

Foto: dpa

Aus dem Wald
Justin Timberlakes neues Album erscheint Anfang Februar

Der Titel: „Man of the Woods“ (über-
setzt: „Mann der Wälder“). Das
kündigte Timberlake (Foto) auf
seiner Internetseite an. Ein erster
neuer Song ist bereits am vergan-

genen Freitag erschienen.
In einem rund einminütigen Video

spricht der Ehemann von Schauspielerin
Jessica Biel (35) über die Platte: „Dieses
Album ist inspiriert von meinem
Sohn, meiner Frau, meiner Familie.
Aber mehr als jedes Album, das ich
geschrieben habe, ist es davon be-
einflusst, wo ich herkomme. Es ist
persönlich“, erklärt der Musiker.
Timberlake stammt ursprüng-
lich aus Memphis im US-Bun-
desstaat Tennessee.

Das Video zeigt Timberlake
dabei, wie er durch verschiede-
ne verlassene Landschaften
streift. Er steht in einem See,
rennt über ein verschneites Feld und
geht durch ein Maisfeld. Es ist auch zu se-
hen, wie er Biel umarmt und seinen Sohn im
Arm hält. Im Hintergrund sind erste kurze
musikalische Passagen aus „Man of the
Woods“ zu hören. Am Ende sieht man den
Sänger im Aufnahmestudio mit Produzent
Pharrell Williams (44, „Happy“). „Es fühlt
sich so geerdet an“, sagt Williams.

Nur zwei Tage nach der Veröffentli-
chung des Albums wird Timberlake
in der Halbzeit-Show des Super
Bowl (4. Februar) in Minnesota
auftreten. Sein letztes Album „The
20/20 Experience“ hatte er 2013
veröffentlicht. (dpa)
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Blanchett wird
Jury­Präsidentin

Die australische Schauspiele­

rin Cate Blanchett („Der

Herr der Ringe“) wird die Jury

des diesjährigen Filmfestivals in

Cannes leiten. Das teilten die

Veranstalter mit. „Ich fühle mich

geehrt durch das Privileg und

die Verantwortung, der diesjähri­

gen Jury vorzusitzen“, sagte die

48­Jährige. Sie sei schon in vie­

len verschiedenen Rollen zum

Festival gekommen – „aber nie

allein wegen des Vergnügens,

das Füllhorn an Filmen anzu­

schauen, das dieses großartige

Festival birgt“. Die Festspiele in

Cannes laufen vom 8. bis zum

19. Mai. (dpa)

Ringe getauscht: Page heiratet ihre

Partnerin Portner

Die kanadische Schauspielerin Ellen Page (30, „Flatliners“, rechts) hat

ihre Partnerin Emma Portner (22, links) geheiratet. Page und die

ebenfalls aus Kanada stammende Tänzerin und Choreografin posteten

auf ihren Instagram­Seiten ein Foto von ihren Händen mit Hochzeitsrin­

gen. „Kann es nicht glauben, dass ich diese außergewöhnliche Frau nun

meine Ehefrau nennen kann“, schrieb Page zu dem Foto. „Ich liebe

dich“, fügte Portner auf Instagram dazu. Page hatte im Februar 2014 bei

einer Konferenz der Human Rights Campaign in einer emotionalen Rede

erklärt, lesbisch zu sein. (dpa)

Weinstein­Skandal:
Streep weiß nichts

Die US­Schauspielerin Meryl
Streep hat die sexuellen

Übergriffe Harvey Weinsteins
nach eigenen Angaben nie mit­
bekommen. „Ehrlich gesagt,
wenn es um Harvey geht: Ich
habe es wirklich nicht gewusst“,sagte die Oscar­Preisträgerin der„New York Times“. „Ich dachte,
er hätte Freundinnen.“ Fans hat­ten zuletzt von der Schauspiele­rin gefordert, sich zu dem Skan­dal zu äußern. In einer Poster­

kampagne in Los Angeles hatte
ihr ein Unbekannter vorgewor­
fen, dass ihr die Übergriffe be­
kannt gewesen seien. (dpa)

Nach Cannabis­Freigabe: Tyson gründet Marihuana­FarmDer frühere Box­Weltmeister
Mike Tyson hat mit drei Ge­schäftspartnern eine Marihuana­Farm in Kalifornien gegründet.Der 51­Jährige sei involviert, teilteTysons Sprecher mit und bestätig­te damit einen Bericht der Web­site „The Blast“. Die „Tyson Ranch“liegt etwa zwei Autostunden nord­östlich von Los Angeles und misstgut 16 Hektar, was etwa 22 Fuß­ballfeldern entspricht. „The Blast“zufolge soll die Hälfte der „TysonRanch“ für den Anbau von Mari­huana genutzt werden. Nebeneiner Schule für Züchter sind auch

eine Anlage zur Gewinnung desWirkstoffs THC und eine Fabrik für„Edibles“ geplant, also mit THC ver­setztes Gebäck und Schokolade. Ein

Amphitheater sowie ein Camping­Platz und Hütten zur Übernach­tung sollen Besucher offenbar lo­cken, länger auf der Farm zu blei­ben. Ein offizielles Eröffnungs­datum stand zunächst nicht fest.Trotz offener gesetzlicher Fragenboomt das Geschäft mit Marihua­na in den USA kräftig. Als größterBundesstaat des Landes gab Kali­fornien Cannabis zum 1. Januarallgemein frei. Auch in Colorado,Washington, Oregon, Alaska undNevada ist der Verkauf von Mari­huana zu nicht­medizinischen Zwe­cken erlaubt. (dpa)

Fast alle Prozessoren betroffen
Was man über die große Chip­Sicherheitslücke wissen sollte

WooW rum es da-
bei genau
geht, was
die Hacker-
Angriffe er-

möglicht und das schlimmste
denkbare Horrorszenario –
hier die Kernpunkte in Fragen
und Antworten:

Was ist besonders an dieser
Sicherheitslücke?

Es geht um eine Funktion
des Prozessors, das Herzstück
eines jeden Computergeräts.
In dem Chip wird die Rechen-
arbeit erledigt. Programme
müssen ihm vertrauen – und
über die entdeckte Schwach-
stelle kann der Prozessor An-
greifern einen den Weg zu
einer wahren Daten-Schatz-
truhe bieten. Damit könnte es
so etwas wie ein größter anzu-
nehmender Unfall (Gau) für
die Computerbranche wer-
den.

Was macht die Angriffe
möglich?

Prozessoren wurden seit
Jahrzehnten darauf ge-
trimmt, immer schneller zu
werden. Eine der Ideen dabei
war, möglicherweise später
benötigte Daten schon vorher
abzurufen, damit es nachher
keine Verzögerungen gibt. Wie
sich jetzt herausstellt, kann
dieses Verfahren jedoch aus-
getrickst werden, so dass die
Daten abgeschöpft werden.

Welche Chips sind betrof-
fen?

Da der Kern des Problems ein
branchenweit angewandtes
Verfahren ist, sind auch Chips

verschiedenster Anbieter an-
fällig, und es geht um Milliar-
den Geräte. Beim Branchen-
riesen Intel ist es laut den For-
schern, die das Problem ent-
deckt haben, potenziell der
Großteil der Prozessoren seit
1995. Aber auch einige Prozes-
soren mit Technologie des
Chip-Designers Arm, der in
Smartphones dominiert, sind
darunter. Der Intel-Konkur-
rent AMD erklärt, seine Chips
seien dank ihrer technischen
Lösungen sicher. Die Forscher
erklären, sie hätten auch
die attackieren kön-
nen.

Welche An-
griffsmöglich-
keiten wur-
den bisher
bekannt?

Die For-
scher veröf-
fentlichten
Informatio-
nen zu zwei At-
tacken. Die eine,
bei der Informa-
tionen aus dem Be-
triebssystem abge-
griffen werden können,
tauften sie auf den Na-
men „Meltdown“. Sie sei bis-
her nur auf Intel-Chips nach-
gewiesen worden. Die zweite,
„Spectre“, lässt andere Pro-
gramme ausspähen. Diese At-
tacke sei schwerer umzuset-
zen – aber auch der Schutz vor
ihr sei schwieriger. Nahezu al-
le modernen Prozessoren sei-
en anfällig. „Spectre“ funktio-
nierte den Forschern zufolge
auf Chips von Intel, AMD und
mit Arm-Technologie. Laut
Arm sind jedoch nur wenige
Produktlinien betroffen.

Ist diese Schwachstelle
schon ausgenutzt worden?

„Wir wissen es nicht“, erklä-
ren dazu die Sicherheitsfor-
scher knapp. Eine Attacke
würde auch in den bisher gän-
gigen Log-Dateien keine Spu-
ren hinterlassen, warnen sie.
Intel geht davon aus, dass es
bisher keine Angriffe gegeben
hatte.

Was wäre das schlimmste
Horrorszenario?

Wahrscheinlich, dass An-
greifer Chips von Servern in
Rechenzentren benutzen
könnten, um an eine Vielzahl
fremder Daten zu kommen.

Gibt es auch gute Nachrich-
ten?

Die Schwachstelle wurde be-
reits im Juni entdeckt und den
Unternehmen gemeldet, so
dass sie Zeit hatten, Gegen-
mittel zu entwickeln. Google,
Microsoft und Amazon sicher-
ten ihre Cloud-Dienste ab. Da-
bei wurde das Problem früher
als geplant publik: Eigentlich
wollte die Branche die
Schwachstelle und ihre Maß-
nahmen erst am 9. Januar öf-
fentlich machen. Doch schon

in den vergangenen
Tagen fiel

eine er-

höhte Update-Aktivität auf –
und erste Berichte über eine
Schwachstelle in Intel-Chips
machten die Runde.

Wenn das Verfahren die
Chips schneller machen soll-
te – machen die Gegenmaß-
nahmen sie dann langsa-
mer?

Ja. Allerdings erklärte Intel,
dass der Leistungsabfall in
den meisten Fällen zwei Pro-
zent nicht überschreiten dürf-
te. In ersten Medienberichten
war noch von bis zu 30 Prozent
die Rede. (dpa)

Die jüngste Sicherheits­
lücke in Computer­Pro­

zessoren ist eine der
weitreichendsten, die

bisher bekannt wurden.

Foto: dpa



heben, nochmals abschme-
cken und mit dem Basmati-
reis servieren.

Knoblauch, Ingwer und
Kreuzkümmel kräftig wür-
zen. Sojasauce, Ananas- und
Orangensaft angießen und
aufkochen lassen. Die Sauce
mit Honig und Essig würzen.
Die Weizenstärke mit etwas
Wasser kalt anrühren, an die
Sauce geben und kurz auf-
kochen lassen.
 Das Hühner-

fleisch unter
das Ge-
müse

Mit demmm „Re-
zept deeer Wo-
che“ lassen
sie sich
problemlos

umsetzen. Denn mit dem
Wok-Gemüse kommennn nicht
nur gesunde Lebensmittttel auf
den Teller, sie sind auchhh so zu-
bereitet, dass die vielennn Vita-
mine noch enthalten sind.
Und so geht‘s:
Das Hühnerfleisch kkkalt ab-

brausen, trocken tupfeeen und
in dünne Scheiben schnnneiden.
Das Gemüse putzen, waaaschen
und gut abtropfen lllassen.
Lauch in Ringe, Frühlings-
zwiebeln und Staudensel-
lerie in 1 cm breite Stückkke,
die Möhren in dickeee
Streifen schneiden.
Paprikaschoten und
Chinakohl in 2-3 cm
große Stücke schnei-
den. Bambus-Spros-
sen, Sojabohnen-
sprossen und Ana-
nas abtropfen las-
sen. Ananas in Stü-
cke schneiden. Knob-
lauch und Ingwer-
wurzel schälen und
fein hacken.
 Das Öl in einer

Wokschale erhitzen,
das Hühnerfleisch da-
rin rundherum anbra-
ten und mit Salz, Pfeffffer
und Chilipulver würzen.
Herausnehmen und warm
stellen. Inzwischen dennn Bas-
matireis nach Packunnngsan-
weisung kochen.
 Das Gemüse nachhh und

nach unter vorsichtigemmm Rüh-
ren in der Wokpfanne bissfest
dünsten, dabei mit Salzzz, Chili,

Essen | Trinken Samstag, 6. Januar 2018

Gesünder, fettärmer,
aber trotzdem lecker es­
sen. Die guten Vorsätze

für 2018 sind gefasst.

Weniger Kalorien
als Zucker

Honig besteht zu 75 bis 80 Pro­
zent aus Zuckerstoffen, überwie­
gend aus einem Gemisch von
Fructose (Fruchtzucker) und Glu­
cose (Traubenzucker). Darüber hi­
naus enthält er Wasser, Vitami­
ne, Mineralstoffe und verschiede­
ne bioaktive Stoffe, Antioxidan­
tien sowie Enzyme. Kühl, dunkel
und trocken gelagert hält er sich
jahrelang. 100 g Honig enthalten
rund 300 kcal, Zucker dagegen
400 kcal. Aufgrund seines hohen
Fruchtzuckeranteils liegt die Süß­
kraft von Honig über der von
Zucker. Wer mit Honig süßt,
kann daher bei gleicher Süßkraft
Kalorien sowie Zuckerstoffe ein­
sparen.

Info

Ein Mahl für vier
Personen

 375 g Basmatireis
 400 g Hühnerbrust
 75 g Zuckerschoten
 1/2 Stange Lauch
 4 Frühlingszwiebeln
 2 Stängel Staudensellerie
 1 Möhre
 1/2 rote Paprikaschote
 1/2 grüne Paprikaschote
 4 Blatt Chinakohl
 75 g Bambus­Sprossen
 75 g Sojabohnen­Sprossen
 3 Scheiben Ananas (aus der
Dose)
 1 Knoblauchzehe
 1 Stückchen frische Ingwer­
wurzel
 4 EL Sesamöl
 Salz
 Pfeffer
 Chilipulver
 1 Msp. gemahlener Kreuz­
kümmel
 4 EL Sojasauce
 100 ml Ananassaft
 100 ml Orangensaft
 2 EL Honig
 3 EL Essig
 1­2 EL Stärke

Einkauf

Fotos: Wirth
s PR

REZEPT DER WOCHE
Wok­Gemüse mit Huhn und Basmatireis
Pro Portion: 653 kcal (2731 kJ), 36,1 g Eiweiß, 12,9 g Fett, 97,5 g Kohlenhydrate

Ausflug nach Asien
Das Gemüse kommt in dieser Woche knackfrisch aus dem Wok

„Mehr Bio geht nicht“
Von Rehragout bis Keiler­Burger: Wildfleisch richtig zubereiten

Nicht jeder traut
sich an Wildfleisch
heran. Manchen
erscheint die Zube-

reitung zu kompliziert, andere
mögen den Geschmack nicht.

Dass Wild jedoch streng
schmeckt, sei längst passé, er-
klärt Jana Rogge, Autorin des
Kochbuchs „Wild Kitchen Pro-
ject“. Damals ließ man das
Wild lange abhängen, wo-
durch es seinen kräftigen Ge-
schmack bekam. „Aus heuti-
ger Sicht wäre einem das viel
zu muffig.“

Heute gibt es raffinierte
Möglichkeiten, das Fleisch
reifen zu lassen, etwa in Kühl-
kammern. Wild überzeugt
außerdem durch sein fett-
und cholesterinarmes Fleisch
sowie durch seine Herkunft.
„Mehr Bio geht nicht“, sagt
Sternekoch Harald Rüssel.
Denn die Tiere leben in freier
Wildbahn und fressen nur
das, was ihnen guttut.

Vom Geschmack her emp-

fiehlt Rüssel, sich heranzutas-
ten: Wer es mild mag, greift
vielleicht zuerst zu Reh und
Wildschwein. Hirsch
schmeckt schon ein bisschen
kräftiger, am kräftigsten ist
die Wildente. Als Einstiegsre-
zept eignet sich gut ein Ragout
oder Gulasch: Dafür brät Rüs-
sel das Fleisch
ganz kurz an,
gießt es mit
selbst ge-
machtem
Wildfond auf
und schmort es dann weich.
„Dazu schmecken Pilze und
Gemüse lecker.“

Auch kurz gebratene Wild-
schweinrücken-Mignons sind
schnell gemacht: Dazu den
Backofen auf 180 Grad vorhei-
zen. Den Schweinerücken in
kleine Medaillons à 100
Gramm schneiden, pfeffern
und in einer Pfanne rundhe-
rum anbraten, so dass das
Fleisch eine schöne Farbe be-
kommt. Dann auf einem Git-

ter mit Fettauffangschale im
Ofen circa acht Minuten ga-
ren, bis eine Kerntemperatur
von 58 bis 60 Grad erreicht ist.

Mignons herausnehmen
und an einem warmen Ort zu-
gedeckt etwa fünf Minuten
ruhen lassen. Die Mignons in
einer heißen Pfanne mit zer-

lassener But-
ter nachbra-
ten und kräf-
tig mit Salz,
Pfeffer und Pi-
ment würzen.

Dazu serviert Rüssel eine
selbst gemachte Barbecue-So-
ße, einen Speck-Bohnen-Salat
und einen Stampf aus Kartof-
feln und Karotten.

Küchenchef Fabian Schwar-
ze bietet unter anderem Wild-
schweinlasagne, einen Leber-
käse aus Wildschwein oder
den Keiler-Burger mit Barbe-
cuesoße und Trüffelmayon-
naise an. Und wie schmeckt so
ein Wildschweinburger?
„Grundsätzlich nicht anders

als vom Schwein“, sagt
Schwarze. Zu allen Wildge-
richten empfiehlt Rüssel eine
braune Wildgrundsoße. Für
einen Liter nimmt Rüssel 1,5
kg Wildknochen, die er anrös-
tet. Tomatenmark und Gemü-
se kommen hinzu, das Ganze
wird mit Wein abgelöscht und
mit Brühe aufgegossen. Dann
folgen Gewürze wie Pfeffer,
Koriander, Lorbeer und Ros-
marin. Für anderthalb Stun-
den kochen lassen, schließ-
lich durch ein Sieb geben und
kalt werden lassen. Das Fett,
das sich oben absetzt, mit
einer Schaumkelle entfernen.
Wer mag, kann die Soße auf
zwei Drittel weiter einkochen.
Wichtig ist, die Zutaten nicht
zu dunkel zu rösten. „Sonst
entstehen Bitterstoffe.“ (dpa)

Einsteigerfreundlich: Ein Hirschgulasch ist auch für Wild­Neulinge
meeisstteenss keein Proobblleem.. Foottoo:: ddppaa

So entfaltet Käse
sein volles Aroma
Kommt Käse direkt aus dem Kühlschrank, entfaltet er

nicht sein volles Aroma. Deshalb sollte man ihn besser
eine halbe Stunde vor dem Verzehr herausnehmen. Da-

rauf weist das Ministerium für ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz in Baden-Württemberg hin. Falls sich die Rinde
nicht zum Verzehr eignet, sollte man sie erst kurz vor dem Es-
sen abschneiden. Sie schützt die Ware vor Feuchtigkeitsverlust
und Verderb. (dpa)

Gemahlene Nüsse
verderben schneller
Zu viel Nüsse geknackt? Dann bewahrt man die Reste am

besten im Gefrierschrank auf. Hier halten sich die Knab-
bereien bis zu zwölf Monate, ohne ranzig zu werden. Da-

rauf weist die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernäh-
rung hin. Generell sollten Kunden lieber ganze statt gemahle-
ne Nüsse kaufen. Denn je größer die Oberfläche ist, desto
schneller verderben sie. Frische Nüsse lassen sich beispiels-
weise gut in einer luftigen Holzkiste lagern. (dpa)

Schneidebrett aus
Holz schont Messer
Stumpfe Küchenmesser quetschen Gemüse und Kräuter

und halten einen auf. Die richtige Pflege kann dafür sor-
gen, dass die Messer lange scharf bleiben, heißt es in der

Zeitschrift „Beef“: Als Erstes sollte man die Messer niemals in
die Spülmaschine stecken. Das Salz greift Klingen und Holz-
griffe an. Es reicht, das Messer nach dem Schneiden unter dem
Wasserhahn abzuwaschen. Schneidebretter sollten aus wei-
cheren Materialien wie Holz oder Kunststoff bestehen. (dpa)

Wildschwein und
Reh eignen sich für

Wild-Einsteiger


